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Nr . 520 . Freitag , 7 . November 1902 . ( Mittagblatt . )

Für unverlangt eingehende Manuſkripte wird

keinerlei Gewähr geleiſtet .

5 —

Die Sonntagsruhe im Karlsruher
Bandelsgewerbe .

B . C. Karlsruhe , 6. Nov .

Mit dem neuen Statut über die Sonntagsruhe im Handels⸗
gewerbe ſoll eine Bewegung zum Abſchluß gebracht werden , die

den hieſigen Handelsſtand ſeit nahezu 3 Jahren in Athem ge⸗

halten und die Stadtverwaltung und die ſtaatlichen Behörden

＋I7 ſchon wiederholt beſchäftigt hat . Der Entwurf will ſich damit

— begnügen , mittelſt Sicherung ausreichender Sonntagsruhe einer

übermäßigen Ausnutzung des im Handelsgewerbe beſchäftigten
Perſonals entgegenzutreten , aber das Recht der Arbeitgeber ,
ſelbſt zu arbeiten ſoviel ſie wollen , gänzlich unbeeinträchtigt laſſen .
Nach dem derzeit geltenden Recht beſchränkt ſich die ſonntägliche
Arbeitszeit in den Monaten Mai bis Auguſt einſchließlich für
die ſämmtlichen Handelsgewerbe mit Ausnahme der Bedürfniß⸗

gewerbe auf die Zeit von Vormittags 8 bis 9 Uhr und von

Mittags 11 bis 1 Uhr , alſo auf 3 Stunden , während in den

Monaten September bis April einſchließlich als allgemeine Norm

die fünfſtündige Arbeitszeit gilt , jedoch mit der Beſtimmung ,
daß die Gehilfen , Lehrlinge und Arbeiter der Handelsgewerbe
an jedem zweiten Sonntag von der Arbeit frei zu laſſen ſind .
Ausgenommen von dieſer fünfſtündigen winterlichen Arbeits⸗

zeit ſind aber einerſeits wiederum die Bedürfnißgewerbe mit

längerer Arbeitszeit , und andererſeits noch folgende Gewerbe ,
die ihr Perſonal den Winter über an Sonn⸗ und Feſttagen nur

von 11 bis 1 Uhr Mittags , alſo nur 2 Stunden beſchäftigen
dürfen : Der Handel mit Eiſen , Stahl und Haushaltungsgegen⸗
ſtänden ; der Handel der Blechner , Inſtallateure , Schreiner ,
Dreher , Glaſer , Vergolder , Sattler , Poſamentiere und Tapeziere ;

der Handel mit Bürſten , Holzwaaren und Tapeten ; der Handel
der Juweliere , Gold⸗ und Silbergeſchäfte , Buch⸗, Kunſt⸗ , Muſt⸗
kalien⸗ und Pianofortehandlungen ; dazu ſolche Banken , Groß⸗
handlungsgeſchäfte und Fabriken , die nicht mit offenen Handels⸗
geſchäften verbunden ſind . Dieſe Gewerbe mit verkürzter
Sonntagsarbeit ſind dagegen nicht verpflichtet , ihrem Perſonal
alle 14 Tage freizugeben . Es exiſtirt hier alſo in den Winter⸗

monaten thatſächlich zweierlei Recht für den Handelsſtand , und

Kürzung ſeiner ſonntäglichen Arbeitszeit zufrieden geben muß ,
ebenſowohl wie für die Geſchäftsinhaber . Dies hat in der Praxis

Stadtverwaltung ſich genöthigt ſah , der Sache nochmals näher
zu treten . Ein Vorſchlag der hieſigen kaufmänniſchen Vereine ,
der die ſonntägliche Arbeitszeit im Sommer auf 11 bis 1 Uhr
und im Winter auf 11 bis 12 Uhr beſchränken wollte , wurde⸗

zur öffentlichen Diskuſſion geſtellt , erzielte aber keine Einigung
unter den Intereſſenten . Die Handelskammer , der Gewerbe⸗

verein , die Handwerkskammer , wurden um ihre Aeußerung an⸗

gegangen . Auch bei 79 andern deutſchen Städten mit mehr als

40 000 Einwohnern , von denen aber nur 17 die Sonntagsruhe

ſtatutariſch ausgedehnt haben , wurden Erkundigungen einge⸗

zwar für die Handlungsgehilfen , von denen ein Theil ein über

den andern Sonntag ganz frei hat , ein anderer ſich mit der

ſchon zu den erheblichſten Schwierigkeiten geführt , ſo daß die

Freiſinnigen Ausreichende Unterſtützung .

zogen , ohne daß ſich jedoch daraus für die Regelung der hieſigen

Verhältniſſe brauchbare Anhaltspunkte ergeben hätten . Das
Reſultat all dieſer Verhandlungen und Erkundigungen war alſo

ſchließlich , daß bei dem Wirrſal ſich widerſtreitender Intereſſen
und Anſichten der ſoziale Zweck der geſetzlichen Sonntagsruhe ,
d. i . eben der Schutz der Arbeitnehmer im Handelsgewerbe gegen

eine überlange Beſchäftigung an den Sonn⸗ und Feſttagen , nicht
anders erreicht werden könne , als wenn man dieſe Frage los⸗

gelöſt von der der Verkaufszeit für ſich allein zu regeln ver⸗

ſuchte . Dieſen Zweck verfolgt mithin das neue Ortsſtatut aus⸗

ſchließlich und es beſtimmt demgemäß kurz und bündig in § 1 :

„ Die Arbeitgeber ſind verpflichtet , ihre im Handelsgewerbe be⸗

ſchäftigken Gehilfen , Lehrlinge und Arbeiter mindeſtens jeden

zweiten Sonntag von der Arbeit vollſtändig frei zu laſſen “.
Wird es angenommen , ſo hat künftighin das Perſonal ſämmt⸗
licher hieſiger Handelsbetriebe alle 14 Tage einen ganzen Sonütag

dienſtfrei , und im Uebrigen bleibt die geſetzliche fünfſtündige
Arbeitsdauer beſtehen . Für die ſogen . Bedürfnißgewerbe kann

dann der Bezirksrath eine längere als fünfſtündige Arbeitszeit

geſtatten , ohne daß jedoch die Verpflichtung der Arbeitgeber

ihren Gehilfen jeden zweiten Sonntag frei zu geben , dadurch

berührt würde . Die Arbeits⸗ und Verkaufszeit im Einzelnen

hätte das Großh . Bezirksamt bezw . ſofern den Bedürfnißge⸗
werben eine Verlängerung der geſetzlichen Arbeitszeit eingeräumt
würde , der Bezirksrath feſtzuſetzen . In dieſer Hinſicht iſt die
Stadtverwaltung der Meinung , daß bei der großen , thatſächlichen
Verſchiedenheit der Intereſſen es wohl der beſte Ausweg wäre ,
wenn die Stunden nicht wie bisher nach Geſchäftszweigen , ſon⸗
dern entſprechend dem billigen Verlangen der einzelnen Geſchäfts⸗
inhaber für jedes Geſchäft beſonders beſtimmt , und die Geſchäfts⸗
inhaber der poizeilichen Kontrole wegen verpflichtet würden , an

den Schaufenſtern einen amtlich beſtätigten Anſchlag auszu⸗
hängen , der ihre Verkaufszeiten angibt .

Deutſcher Neichstag .
( 210 . Sitzung . Schluß . )

Berlin , 6 . Nobvz .

Die Diskuſſion über § 4 des Zolltarifgeſetzes .

Nachdem Fiſcher⸗Zittau ( Soz . ) den ſozialdemokratiſchen
Antrag zu § 4 des Zolltarifgeſetzes in längerer Rede begründet ,

theilt
der Präſident

mit , daß Singer ( Soz . ) einen mit ausreichender Unter⸗

ſtützung verſehenen Antrag auf namentliche Abſtimmung
jüber den auf die Beſchränkung der Grenzvergünſtigung bezüg⸗

lichen ſozialdemokratiſchen Antrag eingereicht hat . Zugleich
haben Rettich ( Dem. ) , Dr . Spahn ( Centr . ) und Gamp

( Reichsp . ) den Schluß der Diskuſſion über § 4

beantragt .
Singer ( ſoz . ⸗dem. )

beantragt namentliche Abſtimmung über den Schluß⸗
antrag und erhält dafür von den Sozialdemokraten und den

( Lärm im Centrum . )

Der Arbeit Lohn .
Roman von O. Elſter .

Machdruck verboten . )
( Fortſetzung . )

Sie mußte ſich an der Lehne des Seſſels halten , um nicht in

die Knie zu ſinken . Sie rang nach Athem . Feſt preßte ſie die Lippen

aufeinander , um nicht laut aufzuſchluchzen .
Das in dem Zimmer herrſchende Dämmerlicht verbarg ihre Er⸗

regung und Elſe war auch zu ſehr mit ſich ſelbſt beſchäftigt , als

daß ſie auch ihre Freundin acht gegeben hätte .

„ Er tanzte nicht viel, “ fuhr das junge Mädchen fort . „ Aber

mich forderte er doch mehreremal auf . Ich ſcheine ihm gefallen zu

haben . Er unterhielt ſich ſehr lebhaft mit mir , erzählte mir von

ſeiner Mutter und ſeinen Schweſtern und brachte mir im Kotillon

das erſte Bouquet . Er hat ſich auch Papa und Tante vorſtellen

laſſen und um die Erlaubniß gebeten , uns ſeinen Beſuch machen zu

dürfen , da er einige Monate in Berlin bleiben will . Findeſt Du

das nicht nennt von ihm ? “
„ Gewiß — ſehr aufmerkſaem

AUuoeberraſcht durch den ſeltſamen ſchluchzenden Ton in Edelgards

Stimme , blickte Elſe auf .

838 Dann ſprang ſie raſch empor.
„ Was iſt Dir , Edelgard ? Du biſt ja todtenblaß ! O, ich ſelbſt⸗

9 ſüchtiges Geſchöpf ! Ich denke nur an mich und ſchwatze in einem

fort , ohne zu bedenken , daß Du todtmüde ſein mußt .

Edelgard . Wir wollen uns auch gleich niederlegen . “

„ Laß mich erſt Dein Haar fertig machen . “

„ Nein , nein , laß nur. Ich werde es ſelbſt beſorgen . Da —

ſiehſt Du — ich ſchlinge es einfach in einen Knoten — bis morgen

früh hält es ſchon . Gute Nacht, Du Liebe , Gute ! Und vergib mir ,

daß ich Dich ſolange gequält habe . 5 „
Sie umarmte Edelgard und küßte ſie zärtlich . Dann ſchlüpfte

ſie in ihr Schlafzimmer und zog die Portiere zu, nachdem ſie der
Freundin noch eine Kußhand zugeworfen . 5

13 )

Verzeihe mir .

Sie ahnte ja nicht , welch bitterer Schmerz das Herz Edelgards

zerriß . Ihre junge Seele war von den Eindrücken des Abends ganz

erfüllt und die Worte , welche Harald von Fredersdorff zu ihr ge⸗

ſprochen , klangen noch immer in ihrem Herzen wieder . Sie ſah ſein
Bild , ſein edles , blaſſes Antlitz deutlich vor ſich — und ihre

Wangen erglühten heiß , wenn ſie an die Blicke ſeiner dunklen

Augen dachte .

Einen ſolchen tiefen Eindruck hatte noch kein Mann auf ihr

Empfinden ausgeübt . Die jungen Leutnants , Referendare oder

Söhne reicher Handelsherren , die ſie bisher kennen gelernt , waren

ihr gleichgiltig geblieben ; ſie hatte mit ihnen gelacht und geſcherzt ,
Tennis geſpielt und getanzt , kurz : mit ihnen verkehrt wie mit

luſtigen Kameraden. Aber dieſer ernſte Mann , über deſſen Weſen

ein Hauch von Melancholie ſchwebte , beſchäftigte ihre Phantaſie und
ihr Herz in gleichem Maße .

Dieshalb bemerkte ſie auch die tiefe ſeeliſche Erregung der

Freundin nicht , welche dieſe bei Nennung des Namens Fredersdorff

durchbebte.
GEdelgard war , nachdem Elſe ſich entfernt , in den Seſſel mieder⸗

geſunken und hatte aufſchluchzend ihr Geſicht in die Hände ver⸗
aben . 5

Langſam ſanken nach einer Weile die Hände von dem blaſſen

Geſichte nieder ; ziellos ſtarrten ihre großen , brennenden Augen

in die Ferne , und feſſellos ſchweiften ihre Gedanken in die Ver⸗
gangenheit zurück.

Aber dann durchbebten ſie wieder die Schauer der Gegenwart
und der geheimnißvollen Zukunft . 3

Was ſollte ſie nun beginnen ?
Sollte ſie Elſe erzählen ,wer dieſer Mann war , der ſich ihr

in ganz beſtimmter Abſicht genähert zu haben ſchien ? Dann würde
Elſe den Mann ſicherlich zurückweiſen , denn niemals— das wußte

Edelgard beſtimmt — würde das junge Mädchen Fredersdorff den

Treubruch verzeihen, den er an ihr , Elſes liebſter Freundin , be⸗

gangen . % % % ͤ5 elber würde dadurch nicht auch Elſes Glück zerſtört werden ?

amit feſtgeſtellt werde , welche Parteien den Sozialdemokraten

Antrag dahin , daß über diejenigen Nummern geſondert debattirt

halten vor der nagenden Qual der Erinnerung ? Würde er nicht

ihr Erſcheinen zurückgeſchreckt werden ?

Die Abſtimmung .

Unter großer Unruhe beginnt der Namensaufruf . Der Präſident

erſucht um Ruhe mit Rückſicht auf die beim Namensaufruf thätigen

Schriftführer , die ſchon ſehr angegriffen ſeien . ( Heiterkeit . ) Der

Schluß der Diskuſſion wird mit 109 gegen 76 Stimmen bet

zwei Enthaltungen beſchloſſen und die Befugniß des Bundes⸗

raths zur Einſchränkung der Grenzvergünſtigung in der Faſſung der

Kommiſſionsvorlage mit 169 gegen 82 Stimmen be⸗

ſtätigt . Damit fällt auch der Antrag der Sozialdemokraten , der hier⸗

für den Vorbehalt der nachträglichen Zuſtimmung des Reichstags

machen wollte . Der andere Antrag der Sozialdemokraten wird in

einfacher Abſtimmung abgelehnt und 8 4 unveränders

angenommen .
Diskuſſion über 8 5.

Der §8 s enthält in 14 Nummern die Gegenſtände , die bom

Zoll befreit bleiben . Dazu haben die Sozialdemokraten noch
eine 15 . Nummer neu beantragt und zu den verſchiedenen
Nummern eine lange Reihe von Anträgen geſtellt . — Der

Präſident ſtellt den Paragraphen zur Diskuſſion . — Berichterſtatter
Speck ( Zentr . ) macht eine kurze Ausführung über die Kommiſſions⸗

berathung .
Singer ( Soz . ) 8

zur Geſchäftsordnung : Ich nehme an , daß beabſichtigt wird , entſpre⸗

chend dem Vorgang der Kommiſſion die einzelnen Nummern

des § 5 getrennt zu diskutiren , andernfalls beantrage ich es .

Präſident Graf Balleſtrem

bemerkt hierauf , bisher ſei ſtets der Paragraph als ein Ganzes debak⸗
tirt worden mit Ausnahme des die Mindeſtſätze enthaltenden § 1.

Ueber den Antrag des Abgeordneten Singer müſſe das Haus enk⸗

ſcheiden . „

Singer ( Soz . )

erwidert , wenn der Paragraph als ein Ganzes zur Debakte geſtellt

werde , dann könnten doch zu den einzelnen Nummern keine Anträge

eingebracht werden . Er beantrage , über den Antrag der Sozial⸗
demokraten auf geſonderte Berathungnamentlich abzuſtimmen ,

Wortabſchneiden wollten . Im Uebrigen modifizirte er

werde , zu denen die Sozialdemokraten Abänderungs⸗Vorſchläge

macht haben .
5 Nach Ausführungen des Präſidenten Graf B alleſtrem und

Spahn ( Centr . ) , welche die Anſicht ausſprechen , daß die Debatte

über den ganzen § 5 eröffnet werden könne , wendet ſich
5

Dr . Barth ( freiſ . Verg . )

gegen dieſe Auffaſſung . Der innere Grund für Singers Vorf lag
iſt Ihr bisheriges Vorgehen mit den Schlußanträgen . Wir

risliren ,daß Sie nach dem erſten Redner zu den 15 Poſitionen den
Schlußantrag ſtellen . ( Sehr richtig ! rechts . ) Dieſe Methode des

bethlehemitiſchen Kindermordes ( Hohngelächter rechts
und im Zentrum , ſtürmiſche Zuſtimmung links ) —

Präſident Graf Balleſtremm

Ich möchte nur bemerken , es iſt das ein parlamentariſcher
druck , der aus England ſtammt . ( Heiterleit . )

Dr . Barth : 88

Ich bin dem Herrn Präſidenten für dieſe Belehrung dankb

Ich hatte gedacht , daß der bethlehemitiſche Kindermord aus der Bihe

ſtammt . ( öHeiterkeit . ) Ihr Verhalten zwingt uns zu einer Abweh⸗
maßregel . ( Unruhe . ) Ein einziger Redner kann ſo verſchie

Herz gemacht ? Liebte ſie Harald nicht ſchonjetzt , nachdem ſie
einige Stunden gemeinſam mit ihm verlebt hatte ? 5

Ach , Edelgard kannte den Zauber , der von ſeiner Perſönl
ausging ,nur zu gut ! War ſie doch ſelbſt ihm erlegen , al⸗
Harald kennen gelernt ! Und auch jetzt noch umſpann er zuwei
Herz und ihre Seele in ſtillen , einſamen Stunden mit geheimniß

Macht .
5

Sollte ſie dieſes junge Glück , das ſo ſcheu und keuſch i

Herzen emporkeimte , zerſtören ? Sollte ſie es ſchon im Keime

nichten ?
Und Harald ſelbſt ? Konnte ſie es ihm verargen , daß er um

Liebe Elſes warb , dieſes warmherzigen , edlen , prächtigen Kindes

das ganz dazu geſchaffen ſchien , einen Mann glücklich zu machen
Was für ein Recht beſaß ſie denn eigentlich noch auf d

Mann , von dem ſie ſich einſt ſelbſt getrennt ? Hatte ſie damal⸗

ſelbſt den Abſchiedsbrief geſchrieben ? Hatte ſie ſelbſt nicht mit raſch
Hand das Band zwiſchen ihm und ſich zerſchnitten .

Sollte er deßhalb einſam und glücklos durch das Leben gehe
Nein , ſie hatte durchaus kein Recht mehr , trennend zwi

Harald und Elſe zu treten , und das Glück dieſer zwei Menſcht

vernichten , nur weil ſie ſelbſt nicht glücklich werden konnte

Jetzt mußte ſie das eigene Glück in dem Glück der And ent

finden ! 755 „ „ 75

Aber wie ſollte ſie dem Manne , den ſie einſt geliebt , jetzt w

begegnen ? Wenn ſte auch die Kraft beſäße , ihm in ſchweigendem
entgegenzutreten — würde ſein Glück , ſeine neue Liebe

Nein , ſie durfte ihm nicht wieder begegnen ! Sie mußte ſcheid

aus dem Aſyl dieſes Hauſes , in dem ſie ein ſtilles Glück gefunden
Schon morgen wollte ſie um ihre Entlaſſung bitten .

Abher wenn nun Harald Elſe gar nicht liebte ?
Wenn es nur das reiche Mädchen war , um welches er w.

Wenn ſeine Liebe nichts als Täuſchung — wenn es ihm
nur

den Reichthum Elſes zu thun war ?

Hatte Harald nicht bereits einen ſehr tiefen Eindruck auf ihr funges Hatte er nicht auch ihres Reichthums wegen ur
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Gegenſtände gar nicht alle gründlich beſprechen , ſelbſt nicht ein ſo
gründlicher Gegner wie Herr Stadthagen . ( Heiterkeit . )

Weiter ſprechen Stadthagen ( ſoz . ) und Brömel ( freiſ .
Ver . ) für getrennte Diskuſſion .

Abſtimmung über den ſozialdem . Antrag .

Ueber den Antrag Singer , die Nummern , zu denen die

ſozialdemokratiſchen Anträge vorliegen , geſondert zu berathen ,
wirdnamentlich abgeſtimmt . Der Antrag wird gegen die Frei⸗
ſinnigen und Sozialdemokraten mit 176 gegen 69 Stimmen abge⸗
lehnt . Der Präſident enthält ſich der Abſtimmung .

Nun ſchlägt der Präſident Vertagung vor . — Morgen 12

Uhr Fortſetzung der Berathung . — Schluß 6½ Uhr .
a

Polſtische Uebersicht .
Mannheim , 7. November 1902 ,

Ueber den neuen Erzbiſchof von Köln

wird in der „ Köln . Ztg . “ Folgendes mitgetheilt : Dr . theol . Hubert

Anton Fiſcher , Domdechant und Titularbiſchof von Juliopolis ,

erzbiſchöflicher Ordinariats⸗ und Generalvikariatsrath und Pro⸗

ſynodal⸗Examinator , iſt ein geborener Rheinländer . Zu Jülich im

Regierungsbezirk Aachen am 30 . Mai 1840 geboren , beſuchte er zu⸗

nächſt die höhere Schule ſeiner Vaterſtadt , ſtudirte ſpäter in Bonn

Theologie und fand dann ſeine weitere Ausbildung im erzbiſchöf⸗

lichen Prieſter⸗Seminar zu Köln . Am 2. September 1868 wurde

er von dem Kardinal Johannes v. Geiſſel zum Prieſter geweiht und

wenige Monate ſpäter bereits , am 23 . Januar 1864 , als Gümnaſial⸗

Religions⸗ und Oberlehrer an das Gymnaſium in Eſſen berufen , in

welcher Stelle er volle 24 Jahre ſegensreich wirkte . In dieſer Zeit

war er auch ſchriftſtelleriſch thätig und ſchrieb das theologiſche Werk

De salute infidelium , welches 1866 erſchien . In Eſſen erfreute er

ſich während dieſer Zeit hohen Anſehens in allen Kreiſen der Bürger⸗

ſchaft . Am 10 . Dezember 1888 wurde er als Domkapitular beim

Kölner Metropolitankapitel inſtallirt . Durch Papſt Leo XIII . iſt er

am 14 . Februar 1889 als Titularbiſchof von Juliopolis und Hülfs⸗

Weihbiſchof des Erzbiſchofs von Köln präkoniſirt worden . In ſeinem

Amtsthätigkeit . Am 25 . November 1889 wurde er zum reſidirenden

Rath und Generaloikariatsrath des erzbiſchöflichen Ordinariats er⸗

nannt , Durch Urkunde des Kardinals Krementz vom 1. Dezember
1894 wurde Weihbiſchof Dr . Fiſcher als Nachfolger des am 25 . Nov .

desſelben Jahres verſtorbenen Generalvikars Kleinheidt zum Dom⸗

Dechanten an der Kölner Metropolitankirche ernannt . Während

ſeiner 18jährigen Wirkſamkeit in Köln hat ſich Dr . Fiſcher durch ſein

einfaches ſchlichtes Weſen , durch ſeine gewinnende Liebenswürdigkeit

im Verkehr und durch ſeine ſtrenge Rechtlichkeit die Zuneigung nicht
nur der katholiſchen Bürgerſchaft , ſondern auch
erworben .

Deutſchlands neueſte Linienſchiffe .

Das Linienſchiff H der deutſchen Kriegsmarine , das , wie
wir bereits gemeldet , Mitte Dezember auf der Kruppſchen
Germaniawerft vom Stapel laufen wird , iſt das erſte Schiff
eines neuen Typs in unſerer Kriegsflotte . Dieſe neu zu ſchaffende
Klaſſe modernſter Panzer , als deren erſtes das Linienſchiff H

Wittelsbachklaſſe , was die äußeren Abmeſſungen , die Panzerung
und Beſtückung anbelangt , nicht unweſentlich . Nach lang⸗
jährigen , eingehenden Verſuchen und Erfahrungen entſchloß man

ſich endlich , abweichend von den früheren Anſchauungen , den

hochgeſpannten Anforderungen , die dieſe gewaltigen Wunder⸗
werke des menſchlichen Scharfſinns an die moderne Technik
ſtellen , mehr Rechnung zu tragen und den Größenverhältniſſen
unſerer nächſten , durch das Flottengeſetz bewilligten Panzer
mehr Spielraum zu geben . Das auf der Germaniawerft in

Typ unſerer vaterländiſchen Kriegsmacht zur See bilden . Die

Tonnen Waſſerverdrängung gegen 11 800 Tonnen der Wittels⸗

bachklaſſe . Die Durchſchnittsgeſchwindigkeit dieſer
Panzer wird in Folge der überaus großen Bewältigung der

kodten Maſſe durch die Schiffsmaſchinen um einen Knoten

hinter der Wittelsbachklaſſe zurückbleiben .
und „ Zähringen “ , die heute bereits in Dienſt geſtellten Linien⸗

Panzer wird aber deren Maſchinenleiſtung eine erheblich größere
ſein als die der früheren Typs .

kräften gegen 16 000 der neuen Klaſſe .

Wo blieb dann das Glück der vertrauenden Kindesſeele Elſes ?
Energiſch richtete ſich Edelgard empor und in ihren Augen

blitzte es auf . Sie war die Hüterin von Elſes Glück — ſie wollte ihn
prüfen , ob er der Liebe des holden Kindes werth war , ob er nicht

wieder nur dem Reichthum nachjagte .
War letzteres der Fall , dann wollte ſie warnend vor die junge

ihm ſagen , daß er Elſes Liebe nicht werth war , und wollte ſchützend
ihre Hände über des Kindes Glück, breiten .

glücklich machen !
7 Kapitel .

Harald von Fredersdorff und Herr von Bebenroth ſaßen bei
inem kleinen ausgeſuchten Frühſtück .

Harald war ſeit kurzer Zeit in Berlin und bewohnte ein elegantes
Junggeſellenquartier in einer Nebenſtraße der Linden , ruhig und vor⸗

nehm und doch in der Nähe des raftlos pulſirenden Lebens der Welt⸗
ſtabt gelegen .

Oberleutnant Hans von Bebenroth hatte es für ſeinen Freund
Vetter Harald ausgeſucht und blickte ſich jetzt befriedigt in dem

ganten Raume um .
Hier wirſt Du es ſchon einige Zeit aushalten können , Harald, “

meinte er vergnügt . 8
Harald lehnte ſich in den Seſſel zurück und ſchlürfte ein Gläschen

Porttwein . 19
„ Du überſchätzeſt mich , Hans, “ entgegnete er mit leichter Bit⸗

terkeit . „ An ſolchen Komfort , wie ihn dieſe Wohnung bietet , bin
ich längſt nicht mehr gewöhnt . “ 5

„ Na , na , Schloß Fredersdorff war doch ſonſt das Bild vor⸗
nehmer Behaglichkeit . “

Fortſetzung folgt )

Amte als Hülfsweihbiſchof war er dem Kardinal Krementz , der ſelbt
hochbetagt war , die beſte Stütze in der Ausübung der biſchöflichen

Andersgläubiger

die Meeresfluth durchfurchen ſoll , unterſcheidet ſich von der

Kiel liegende Linienſchiff K wird mit ſeinem auf der Schichau⸗
werft befindlichen Schweſterſchiffe 1 den zur Zeit mächtigſten

Schiffe der H⸗Klaſſe erhalten ein Deplacement von 18 000

neuen

Während „ Wettin “

ſchiffe des letztgenannten Typs , pro Stunde 19 Knoten zurück⸗
legen , werden H und J bloß eine Knotenzahl von 18 erreichen .
Trotz der etwas herabgeminderten Geſchwindigkeit der neuen

Die Maſchinen der Wittels⸗

bachklaſſe entwickeln eine Stärke von 15 000 indizirten Pferde⸗
( Eine indizirte Pferde⸗

kraft iſt eine Arbeitsleiſtung , welche es ermöglicht , entweder
75 Kilogramm 1 Meter , oder umgekehrt 1 Kilogramm 75 Meter
hoch zu heben . ) Was nun die Bewaffnung und Panzerung der

Freundin treten und ihr die Wahrheit enthüllen — dann wollte ſie

Nicht zum zweitenmal ſollte er ein ſchwaches Mädchenherz un⸗

Schiffe der H⸗Klaſſe anbetrifft , ſo unterſcheidet ſie ſich eben⸗

falls von der der älteren Panzerſchiffe . Der neue Typ erhält
Schnellfeuergeſchütze ſtärkſten Kalibers . 4 Stück 28 Centimeter⸗

Schnellfeuerkanonen werden den neuen Schiffen eine viel ſtärkere
Gefechtskraft verleihen . Die Wittelsbach⸗ und Kaiferklaſſe be⸗

ſitzt 4 Stück 24 Centimeter⸗Schnellfeuer⸗Geſchütze . Weiter er⸗

halten die Panzer der H⸗Klaſſe 12 Stück 17 Centimeter⸗ und
14 Stück 8,8 Centimeter⸗Schnellfeuerkanonen , gegen 18 Stück
15 Centimeter und 12 Stück 8,8 Centimeter⸗Schnellfeuergeſchütze
des Wittelsbachthps . Die übrige Beſtückung iſt bei beiden

Klaſſen dieſelbe : 12 Stück 3,7 Centimeter⸗Maſchinenkanonen
und 8 Stück 8 Millimeter⸗Maſchinengewehre . Die H⸗Klaſſe
wird ferner über 4 Torpedorohre verfügen ; die Kaiſerklaſſe be⸗

ſitzt 6 Torpedorohre . Die Beſatzung der neuen Schiffe wird

ſich auf 651 Mann beziffern und der der Wittelsbach⸗ und

Kaiſerklaſſe gleich ſtehen .

Englands unfreundliche Haltung gegen Deutſchland .

Die „ Morning Poſt “ theilt eine Berliner Depeſche mit , wonach
die chineſiſche Regierung die deutſcherſeits geſtellten und angeblich

auch von Frankreich unterſtützten Räumungsbedingungen in aller

Form zugeſtanden habe . Im Leitartikel will die „ Morning Poſt “ in

dem Widerſtand des Londoner Kabinets gegen die deutſchen Beding⸗

ungen ein Anzeichen dafür erkennen , daß die Zeit des ſenti⸗

mentalen Verkehrs mit Deutſchland vorüber

und von Zugeſtändniſſen , engen Beztiehungen

oder Bündniſſen keine Rede mehr ſei . Das deutſche

Publikum habe mit ſeltener Einſtimmigkeit als ſeine Auffaſſung vom⸗

Ziel der nationalen Politik den Sturz Englands erklärt , der an⸗

geſtrebt werden ſolle , ſobald Deutſchland bereit ſei . Kein britiſcher

Miniſter werde ſo blind ſein , auf Annäherungsverſuche einzugehen ,

die nur beſtimmt ſeien , den Zeitraum deutſcher Vorbereitungen für
einen antibritiſchen Kreuzzug zu decken . „ Daily Mail “ , die ver⸗

breiteſte aller engliſchen Zeitungen , die bis in die allerletzte Zeit wie

die „ Morning Poſt “ deutſchfreundliche Anſichten äußerte , verzeichnet

heute mit beſonderer Befriedigung die Kunde , Frankreich beabfichtige

eine theilweiſe Abrüſtung ſeiner Flotte . Das Blatt empfiehlt , falls
die Sache ſich beſtätige , eine entſprechende Verminderung der Mittel⸗

meerflotte vorzunehmen und räth , die Nordſeeflotte zu verſtärken .

„ Dailh Mail “ bemerkt , trotz aller Thorheiten der franzöſiſchen Preſſe
werde England ſo leicht nicht die ehrliche freundliche Haltung der

franzöfiſchen Regierung während des ſüdafrikaniſchen Krieges ber⸗

geſſen . Man wiſſe heute aus des Präſidenten Faure Erinnerungen ,

daß die franzöſiſche Regierung in der Faſchodafrage ſich zu einem

billigen und gerechten Vergleich beſchieden habe , weil ſie fand , daß eine

gewiſſe andere europäiſche Macht hinterliſtig ſie zum Kriege zu be⸗

ſtimmen ſuchte . Man dürfe dem Miniſter des Aeußern Delcaſſe dafür
dankbar ſein , daß er den Kampf abgewendet habe , worin England

und Frankreich um die Schale geſtritten hätten , während die Auſter
dritten Parteien zugefallen wäre . „ Daily Chronicle “ , das Blatt der

liberalen Imperialiſten von Roſeberrys Färbung , macht zornig Front

gegen die Berliner Blätter , die während des Krieges wüthende Feinde

Englands geweſen ſeien und heute ſich ganz freundlich äußerten . Es

erinnſert an den Jubel , womit man in Deutſchland jede engliſche

Schlappe begrüßt habe , an die Ungezogenheiten deutſcher Witzblätter ,
an die Ausfälle des Reichskanzlers im Reichstage gegen England und

bemerkt , dergleichen habe wenig zu bedeuten . Jeder könne denken ,
wie er wolle , England aber habe kein Verlangen , ſolche Freunde an
das nationale Herz zu drücken . — Das ſind keine ſehr ſchönen Will⸗

kommgrüße für den deutſchen Kaiſer , der in den nächſten Tagen ſeine

Reiſe nach England antritt .

Deulsches Reich.
Berlin , 6. Nov . ( Der Aufenthalt Kaiſer
Wilhelms in Sandringham ) wird der Poſt zufolge
vorausſichtlich bis 15 . November dauern . Alsdann begibt ſich
der Kaiſer zur Jagd nach Lowther Caſtle zum Earl of Londsdale .
Ueber den Zeitpunkt der Rückreiſe ſind bisher noch keine Beſtim⸗
mungen getroffen . — Aus London wird hierzu gemeldet : Vice⸗
admiral Markham , der Höchſtkommandirende des Nord⸗
geſchwaders , erließ Befehle für die Torpedozerſtörer „Raſchorſe, “
„Roebuck, “ „ Hungly, “ „ Sunſiſh, “ „ Ranger “ und „ Swordfiſh, “
den deutſchen Kaiſer am Samſtag Morgen nach Port
Victoria zu geleiten . Die Schiffe treffen die „ Hohenzollern “
unterhalb des Nord⸗Feuerſchiffes .

—
Maßregeln zur Linderung der Arbeits⸗

loſigkeit . ) Da auch in dieſem Winter die Verdienſt⸗
verhältniſſe der Arbeiter namentlich in größeren
Städten theilweiſe ſchwieriger zu werden drohen , traf das Mini⸗
ſterium des Innern Anordnungen , daß die im letzten Budget ge⸗
nehmigten , aber noch nicht zur Ausführung gelangten Staats⸗
bauten thunlichſt raſch in Angriff genommen werden und auch
bei Bauten aus Kreisdiſtrikts⸗ und Kommunalfonds auf ein
gleiches Verfahren hingewirkt werde . Auch ſoll darauf Bedacht
genommen werden , daß die Arbeiter bei Vollendung der betreffen⸗
den Bauten nicht plötzlich entlaſſen , ſondern bei anderen Bauten
thunlichſt weiter beſchäftigt und in erſter Linie inländiſche Arbei⸗
ter berückſtchtigt werden .

* München , 6. Nov . ( Die Vertreter der amk⸗
lichen Statiſtik ) des Reichs und der deutſchen
Bundesſtaaten vereinigen ſich , wie die „ Correſpondenz
Hoffmann “ meldet , in den nächſten Tagen in Frankfurt
a. . , um die bei den großen Zählwerken der letzten Jahre
( Berufs⸗ , Gewerbe⸗ , Volkszählung ꝛc. ) gewonnenen Erfahrungen
behufs Verwerthung bei künftigen Aufnahmen feſtzulegen und
für eine Reihe fortlaufender bezw . periodiſch wiederkehrender
Arbeiten gemeinſame Grundſätze aufzuſtellen . Außerdem ſollen
die vorbereitenden Maßnahmen für den im Jahre 1903 in Berlin
ſtattfindenden Kongreß des internationalen ſtatiſtiſchen Inſtituts ,
das zum erſten Male ſeit ſeinem Beſtehen auf deutſchem Boden
tagt , beſprochen werden .

Ausland.
* Oeſterreich . ( Im Abgeordnetenhauſe ) kam es

heute bei Berathung des Dringlichkeits⸗Antrages des Abgeordneten
Kloſac betreffend die Soldaten⸗Mißhandlungen zu

ſtürmiſchen Szenen , weil der Landesvertheidigungsminiſter
die Angriffe auf die Armee energiſch zurückwies und erklärte , die
Armee ſtehe zu hoch , um durch ſolche Einwürfe des Hauſes berührt

Sozialdemokraten aroße Entrüſtung bervor .

zu werden . Dieſe Erklärung rief bei den Tſchechen , Alldeutſchen und
Man verlangte den

Ordnungsruf gegen den Miniſter . Die weitere Erklärung deſſelben ,
daß er eine Beleidigung des Hauſes nicht beabſichtigt habe , aber für das
was er geſagt habe , Wort für Wort einſtehe und dabei bleibe , ver⸗
urſachte einen abermaligen Sturm . Zahlreiche Abgeordnete er⸗
klärten , wenn der Miniſter in ſolcher Weiſe berechtigte Beſchwerden
beantworte , dann würden ſie wiſſen , hieraus die Conſequenzen zu
ziehen .

* Ungarn . ( Abgeordnetenhaus . ) Landesvertheidig⸗
ungsmintſter Fejervary reicht einen Geſetzentwurf ein über die
Erhöhung Rekrutenkontingents auf 125 000
Mann und der Honvedtruppen guf 15 500 Mann für 1903 . Gleich⸗
zeitig bringt der Miniſter einen Geſetzentwurf über die ausnahms⸗
weiſe Verwendung von 6000 Mann der Erſatzreſerve ein .

* Frankreich . ( Präſident Loubet ) verlieh dem bay⸗
riſchen Geſchäftsträger v. d. Thann , der dem Vernehmen nach für
den Geſandtſchaftspoſten in Rom in Ausſicht genommen iſt , das Kom⸗
mandeurkreuz der Ehrenlegion .

— Gur Bekämpfung der Congregationen ) wird
der radikale Deputirte Codet im Congregationsausſchuß den Antrag
ſtellen , daß jede Congregation als gufgelöſt zu be⸗
trachten ſei , wenn ihr von der Kammer oder vom Senat die Bewil⸗
ligung verweigert wird .

— ( Die nach Martinique geſandte Miſſion ) ,
an deren Spitze Lacroix ſteht , berichtet dem Colonialminiſter , daß
der Montpelse gegenwärtig ruhig ſei und nunmehr keinerlei
Menſchenleben mehr gefährdet ſcheinen . Die vom Gouverneur neu⸗
gegründeten Dörfer befinden , ſich ebenſo wie alle anderen Punkte der

Inſel in vollſter Sicherheit .

Nus Stadt und TLand .
* Maunheim , 7. November 1902 .

Die niederländiſche Malexei im
15 . Jahrhundert .

II .

Hubert und Jan Eyck .

Der geſtrige zweite Vortrag des Herrn Prof . Thode⸗Heidel⸗
berg über genanntes Thema war derart ſtark beſucht , daß ſich der
große Saal des Bernhardushofes als völlig unzulänglich erwies .

Zunächſt gedachte Profeſſor Thode des berſtorbenen Vorſtandes
des Kaufmänniſchen Vereins , Herrn Julius Witzigmann in
ehrenden Worten . Auf ſein Thema übergehend , kam Vortragender
nach einem kurzen Rückblick auf das im 1. Vortrag Geſagte auf das
Verhältniß der Architektur zur Malerei zu ſprechen . Die nordiſche

Architektur hatte ſich in eine Sonderſtellung begeben , die mit der

nordiſchen Kultur nichts gemein hatte . Noch immer herrſchte die
Gothik ; dieſe aber ordnete die Plaſtik der Architektur unter . Man

ſteht den Einfluß der Architektur auch auf die Malerei , welche von der
Wandmalerei zur Miniatur⸗ , zur Tafel⸗ und Koloritmalerei ver⸗
wieſen wird . Erſt im Anfang des 15 . Jahrhunderts iſt an verſchie⸗
denen Orten ein Uebergang von dieſer konturirenden und kolorirenden

Kunſt zu einer größeren Wirklichkeits⸗Darſtellung zu verzeichnen .
Da , mit einem Male , tritt eine Kunſt ein , die mit dem Allem

bricht . Die großen Schöpfer dieſer Kunſt waren flandriſche Meiſter ;
das Hauptwerk jener Epoche war der Genter Altax . Man ſteht
hier vor dem unerklärlichſten Werk . Verſchwunden ſind jene ge⸗
krümmten und überſchlanken Geſtalten der gothiſchen Periode ; wir
finden volle , reich und ſtark empfindende , ganz in der Wirklichkeit
ſtehende Menſchen und daneben die ganze Mannigfaltigkeit und Ein⸗
heitlichkeit der Farben , die eine wahrhaft überwältigende Wirkung
haben . Nichts mehr von der waſſerfarbenhaften Behandlung , ſon⸗
dern eine ganz paſtoſe Farbenverbindung . — Der Genter Altar
wurde 1420 begonnen und 1432 vollendet ; als die Maler bezeichnet
die Inſchrift Hubert und Jan van Gyck , deren Geburtsſtätte
Maßeyck im Bisthum Lüttich war . Wenn man in der Neuzeit be⸗
hauptet , daß von Hubert van Eyck nichts exiſtire und das Altarwerk
dem jüngeren Bruder allein zuzuſchreiben ſei , ſo glaube er , daß man
daran feſthalten müſſe , daß Hubert van Eyck den Altar begonnen und
das ganze Programm zu dieſem entworfen hat , ſomit aber der
geiſtige Schöpfer des ganzen Werkes iſt . Es drängt ſich nun
die Frage auf , woher Hubert van Eyck die Anregung zu ſeiner neuen
Kunſt erhielt . Man findet keine annehmbare Antwort , Nur eine
Erklärung hat Wahrſcheinlichkeit , nämlich daß Hubert van Eyck am
burgundiſchen Hofe Philipp des Kühnen die damalige Bildhauerei
kennen lernte , die für ſeine Kunſt als Vorbild betrachtet werden
könnte . Auf dieſe Hypotheſe weiſen die ſtatuenartig gemalten
Seitenfiguren am Genter Altar hin . Trotz alledem gibt es kein
zweites Beiſpiel einer ſolch überwältigenden künſtleriſchen That , als
die der beiden Meiſter .

Die Erfindung eines neuen techniſchen Verfahrens war es
auch , welche van Eyck berühmt machte , die Erfindung der Oelmalerei .
Die Farben , die ſehr leicht trockneten , konnten transparent auf⸗
getragen werden , d. h. Schicht auf Schicht übereinander , ſodaß ein
Aufhau künſtleriſcher Art ſtattfand . Beſonders charakteviſtiſch iſt

deS

an den beiden Eyck die große Ruhe in den Geſtalten , die an die
ruhige Beherrſchung der Italiener erinnert .

Des Weiteren kam der Vortragende auf die einzelnen Werke der
beiden Künſtler zu ſprechen und ſchloß dann mit dem Hinweis auf
die ſpätere Malerei , zu welcher Hubert und Jan van Eyck durch ihr
Verhältniß zur Natur das Programm vorzeichneten . Selbſt was
ſchließlich in Rembrandt das ſiegende Moment war , das Licht und die
Beobachtung des Lichts , trat ſchon in der Kunſt der van Ehck hervor ,

Die Ausführungen des Vortragenden , die großen Beifall fanden ,
wurden durch mehrere Lichtbilder vortrefflich flluftrirt .

5
*

Bezirksrathsſitzung vom 6. November . Genehmigt wurden
folgende Geſuche um Erlaubniß zum Betrieb einer Schankwirthſchaft
ohne Branntweinſchank: des Gottlieb Kautz , Schwetzingerſtraße 64 ,
des Karl Jep p in Neckarau , Germaniaſtr . 120 , des Jak . Maurer ,
Gr. Wallſtadtſtr . 29 und des kaver Angſtenber ger , Schwetz . ⸗
Straße 160 . — Abgeſetzt wurden die gleichen Geſuche des Friedrich
Linderer , Mittelſtr . 138 und 18 . Querſtr . 9 und des Eduard
Karl , R 4, 11 . — Genehmigt wurden folgende Geſuche um Erlaub⸗
niß zur Verlegung beſtehender Schankwirthſchaftsrechte ohne Brannt⸗
weinſchank : des Johann Kehl von F 7, 16 nach Bismarckplatz 9,
des Johannes Eichelsdörfer von 3. Querſtraße 39 nach Mittel⸗
ſtraße 20 , des Robert Klein von Mittelſtr . 98 nach 4. Querſtr . 36 ,
des Johann Dietrich von M 2, 12 nach Meerfeldſtr . 38 , des Anton

Stermetzki von Waldhofſtr . 39 nach 4. Querſtr . 22 , des Friedr .
Köhler von 2 4, 5 nach R 6, 6 und der Karl Heller Ghefrau
von Langſtraße 65 nach 16 . Querſtraße 30 ; mit Brannkweinſchank :
des Jakob Jäckel von Spiegelmanufaktur Waldhof nach Alte Frank⸗
furterſtraße 2. — Das Geſuch des Guſtav Reis , T 1, 4, um Be⸗
friſtung ſeiner Wirthſchafts⸗Kozeſſion wurde gleichfalls genehmigt . —
Verſagt wurde die Genehmigung des Geſuchs des Konzertunter⸗
nehmers Hermann Schadt und des Wirths Heinrich Drarpp , um
Erlaubniß, zum Gewerbebetrieb gemäß 8 38a Gew . ⸗Ord . — Ge⸗
nehmigt wurden ſchließlich : die Aenderung der Salpeterſäure⸗
fabrikation in der chemiſchen Fabrik Rhenania . — Das Geſuch der
Firma Th. Lucan um Erlaubniß zur Verlängerung der großen
Bohrhalle auf ihrem Anweſen im Induſtriehafen . — Das Geſuch der
Firma B aſſermann & Cie . zur Anlage einer Saugleitung aus
dem Binnenhafen für ihre Gewürzmühle . — Das Geſuch der Stadt⸗
gemeinde Mannheim zur Errichtung eines Pumpwerks inNeckarau .
— Die Klage abgewieſen wurde in Sachen des Ortsarmenverbandes
Maunheim gegen die Süddeutſche Eiſen⸗ und Stahl⸗Berufsgenoſſen⸗
ſchaft , Sektion 4 Mannheim , Erſatz bon Verpflegungskoſten betir . —
Abgeſetzt wurde die Sache der Stadtgemeinde Mannheim gegen die
Gemeinde Sandhofen , Vertheilung des Geſammt⸗Gewerbeſteuer⸗

—

*
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„ Männhelm , 7 . Nöbemberz General - Anzeigerr

Japitals der Zellſtofffabrik Waldhof . — Beweisbeſchluß erging wegen

der Herſtellung der Riedſtraße im Stadttheil Waldhof , ſowie den

Beizug der Angrenzer zu den Herſtellungskoſten .
* Die Handelskurſe für Mädchen wurden am letzten Dienſtag

durch die Herren Kommerzienrath Gſell aus Pforzheim und Regie⸗

rungsrath MWaſer aus Karlsruhe beſucht . Dieſelben wohnten

längere Zeit dem Unterricht bei und erkundigten ſich eingehend übes

die neue Organiſation , worüber die anweſenden Mitglieder des Ver⸗

waltungsrathes , Frau B. Hirſch und der techniſche Leiter , Herr

Handwerkskammerſekretär Haußer , die gewünſchten Erläuterungen

gaben . Dieſe Kurſe ſind beſonders für ſolche Mädchen beſtimmt , die

ſich die zum Eintritt in ein kaufmänniſches Bureau nothwendigen

Kenntniſſe und Fertigkeiten aneignen , aber auch für diejenigen , welche
dieſe Kenntniſſe etwa im Elternhauſe verwerthen wollen . Der erfolg⸗

reiche Beſuch der Kurſe dispenſirt vom Beſuch der ſtädtiſchen Handels⸗
fortbildungsſchule .

* Ergebniß des Straßenbahnbetriebes

Monat Oktober . 1. Linie Rheinbrücke⸗Anilinfabrik , einſchließlich
Abonnements / 14958 , pro Wagenkilometer 44,3 3 . 2. Linie :

Bahnhof⸗Rheinbrücke , einſchließlich Abonnements / 3716,69 , pro

Wagenkilometer 43,6 3 , zuſammen , 18 674,69 , pro Wagenkilo⸗
meter 44,2 3 . Nach Abzug des Brückengeldes : „ 17 216,86 , gleich

40,7 pro Wagenkilometer .
* Religionswiſſenſchaftliche Vorträge von Profeſſor Dr . Tryeltſch .

Wir machen darauf aufmerkſam , daß der nächſte , fünfte Vortrag

ausnahmsweiſe nicht am Mittwoch , ſondern ſchon Dienſtag den 11 . ds . ,

Abends 8 Uhr ſtattfindet . Er behandelt das Judenthum , das Chriſten⸗

thum und den Islam . Eintrittskarten für die beiden letzten Vorträge

50 3 , reſervirter Platz 2 . .
* Jungliberaler Verein . Heute Abend findet die Gründung des

jungliberalen Vereins Heidelberg ſtatt , zu dem ſich bereits über 200

Mitglieder gemeldet haben . Der vorbereitende Ausſchuß hat auch

den hieſigen Verein zur Theilnahme eingeladen . Es iſt zu hoffen ,

daß außer den Vorſtandsmitgliedern des hieſigen Vereins ſich noch

zahlreiche Mitglieder betheiligen werden . Die Verſanimlung wird

im Gartenſaal der „ Harmonie “ , Hauptſtraße , abgehalten . Gemein⸗

ſchaftliche Abfahrt um 7,25 .
5

4 Verhaftung eines Kautionsſchwindlers . In Frankfurt a. M.

wurde ein angeblicher Kaufmann wegen Kautionsſchwindeleien feſt⸗

genommen . Er ſuchte Kaſſendiener , die eine Kaution von 6000 ¼

ſtellen könnten und war auch bereits mit verſchiedenen Leuten in

Verbindung getreten . In der Wohnung des Schwindlers wurde ein

Stempel mit der Signatur : „ J . L. Forſter u. Cie . , Bank⸗ , Wechſel⸗
und Effektengeſchäft “ gefunden .

in Ludwigshafen im

* heber die neueſten Erforſchungen auf dem Gebiete der

Aſtronomie wird Phyſiker Gräf aus Wien am Montag und

e Abends 8 Uhr im großen Saale des Saalbaues zwei große,
hochintekeſſante Vorträge mit Projektion von Lichtbildern halten .

Der erſte Abend behandelt ſpeziell den Mond und die Sonne , während

der zweite uns mit den Planeten , Kometen und Fixſternen bekannt

macht . Der ausgezeichnete Ruf , der Herrn Gräf vorausgeht , läßt

ein paar ſehr intereſſante , lehrreiche Stunden hoffen .

„ Central⸗Anſtalt für Arbeits⸗Rachweis . Mannheim , 81,17 .

Telephon 1920 . Im Laufe des Monats Oktober wurden durch

die Anſtalt 1573 Vermittlungsgeſuche befriedigt , und zwar 654

Arbeitgeber und 905 Arbeitnehmer . Von Letzteren waren es 711

männlichen und 194

lungen wurden 131 Perſonen eingewieſen .
* Verhaftung eines ſtädtiſchen Beamten . Ein früher bei dem

Standesamt und ſpäter beim ſtatiſtiſchen Amt beſchäftigter ſtädtiſcher

Beamter hatte ſich in der letzten Zeit verſchiedene dienſtliche Unregel⸗

mäßigkeiten und Nachläſſigkeiten zu Schulden kommen laſſen . Durch

mehrfache Reklamationen des Amtsgerichts an die Stadtverwaltung

kamen dieſe Dienſtwidrigkeiten zur Kenntniß des Stadtraths . Es

wurde von dieſem die Einleitung eines Disziplinarverfahrens gegen

den betreffenden Beamten veranlaßt , das ſeine Dienſtentlaſſung zur

Folge hatte . Das Amtsgericht erſuchte den Stadtrath um Ueber⸗

kaſſung der betreffenden Akten zur Einſichtnahme , um feſtſtellen zu

können , ob vielleicht auch ein ſtrafrechtliches Vergehen des Beamten

vorliege . Hierbei ſtellte es ſich heraus , daß außer einigen kleinen

aber unbedeutenden Mängeln in der Portokaſſe , die dem Beamten an⸗

vertraut war , noch eine größere Veruntreuung vorlag . Der be⸗

treffende Beamte hatte in Vertretung des Rechners des Frauen⸗

vereins für dieſen 600 / von der Staatskaſſe vereinnahmt und ſie

Als nach der Rückkehr des Rechners dieſer von
für ſich verwendet .

dem Eingang des Geldes Kenntniß erhielt und ſofort bei dem be⸗

treffenden Beamten reklamirte , wurde von dieſem das Geld innerhalb

kurzer Zeit beigeſchafft . Die Unterſuchung wird ergeben ,

Handlung ſchuldig gemacht

verhaftet worden .
* Muthmaßfliches Wetter am 8. und 9. Nov .

liche Hälfte Rußlands bis nach Schweden vorgedrungen .

Reiche rechts
und darüber , ein gleicher Hochdruck auch über Oberitalien .

ein Luftwirbel von 745 mm .

trockene und heitere Wetter

auch am Samſtag und Sonntag noch fortſetzen .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

weiblichen Geſchlechts . In auswärtige Stel⸗

ob ſich der

betteffende Beamte mit dieſem Verhalten thatſächlich einer ſtrafbaren

hat . Der Beamte iſt vor einigen Tagen

Vom Ural her iſt

iſt ein neuer , ſehr kräftiger Hochdruck von 775 mm über die nörd⸗

Im deutſchen

der Elbe behauptet ſich noch ein Hochdruck bon 765 mm

Entlang

der deutſchen Weſtgrenze ſteht das Barometer auf Mittel . Am ſüd⸗

lichen und nördlichen Ausgang des iriſchen Kanals zeigt ſich noch ze

Unter dieſen Umſtänden wird ſich das

bei merklich auffriſchender Temperatur

nickelter nach oben gebogener Lenkſtange mit Emailgriffen , rothlederne

Satteltaſche , Polizei⸗Nummer 5008 , Fabrik⸗Nummer 2126 oder

2128 entwendet . Der Dieb fiel beim Parkplatz , nachdem er betr .

Rad beſtiegen hatte , herunter und zerriß ſich dabei die Hoſe ; derſelbe

ſoll 26 —28 Jahre alt , 1,68 —1,70 Meter groß und unterſetzt ſein ,

ſchwarze Haare , ſchwarzes Schnurrbärtchen , gelbes aufgedunſenes

Geſicht gehabt und ſchwarze Hoſe , braune Juppe und grauen weichen

Filzhut getragen haben . Um ſachdienliche Mittheilung an die Schutz⸗

mannſchaft wird gebeten .
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8. Verhaftet wurden 17 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen . VVV5
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Plfalz , heſſen und Umgebung .
* Landau a. . , 5. Nob . Wegen Weinpantſcher es bezlo

Beihilfe hierzu ſtanden der Winzer Jakob Held aus Rhodt und deſſer
beide Söhne vor der Landauer Strafkammer unter Anklage . Vater

Held beſitzt etwa 10 Morgen Wingert , aus denen er im Jahre 1900

etwa 26 Fuder Wein gewonnen hat . Hiervon verkaufte er etwa 21

an einen Rhodter Weinhändler zu je 160 „/ . Am 15 . März kaufte

Held von einem Winzer ca. 3000 Liter Treſterwein zu 105 / pro
1000 Liter , einige Tage darauf gequirirte er nochmals 8000 Liter

dieſes Gemiſches zu ähnlichem Preis . Den Treſterwein vermiſchten

nun die Angeklagten mit den ihnen aus dem Jahrgang 1900 übrig

gebliebenen 5000 Liter Naturwein , welcher Miſchung ſie außerdem

Glhzerin zuſetzten . Das auf dieſe Weiſe hergeſtellte Gemiſch verkaufte

Held an eine Edesheimer Weinfirma um 140 die 1000 Liter , nach⸗

dem eine unterſuchte Probe deſſen Analyſenfeſtigkeit beſtätigt hatte .

Nach Verlauf einiger Wochen wollte die Beſitzerin dieſen Wein ver⸗

ſchneiden , wobei es ſich aber herausſtellte , daß der Wein kein Natur⸗

wein ſein könne . Die chemiſche Unterſuchung ergab , daß es ſich um

reinen Naturwein , für den er thatſächlich verkauft worden war , nicht

handeln könne , nachdem der Zuſatz von Glyzerin feſtgeſtellt ſei . Dr .

Hallenke⸗Speyer , der den Wein nach dem neuen Weingeſetz unterſucht

hat , fand , daß der Zuckergehalt weſentlich erhöht , der Säuregehalt
bedeutend vermindert war und durch Glyzerin einen bedeutenden Zu⸗

ſatz erhalten habe . In der Verhandlung konnte nicht feſtgeſtellt
werden , welcher von den drei Angeklagten das Glyzerin dem Wein

zugeſetzt hat . Das Urtheil lautete für den Vater Held auf 300 %

Geldſtrafe oder 30 Tage Gefängniß und Beſchlagnahme des Weines ,

die beiden anderen Angeklagten wurden freigeſprochen .
* Alzey , 6. Nob. Wie die „Alz . Zeit . “ berichtet , ſoll der hohe

Churm an der evangel . Kirche hier , da er baufällig iſt und ſein Zu⸗

ſtänd zu Einſturz⸗Befürchtungen Anlaß bietet , abgetragen werden .

— —
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Aeerſchtszeitung .
* Mannheim , 5. Nob . ( Strafkammer . ) Vorſitzender ! Herr

Landgerichtsrath Ketterer . Vertreter der Großh . Staatsbehörde :

Herr Staatsanwalt Dr . Groſſelfinger .

1) Das 17 Jahre alte Dienſtmädchen Anna Diſtler aus

Iggelheim hat einer Frau Grimm eine Broche und ein Band ge⸗

ſtohlen . Urtheil : 6 Wochen Gefängniß .

2) Der Maurer Johann Adolf Jung war früher Spezialiſt

im Faßdiebſtahl . Als er wieder einmal aus dem Zuchthauſe kam ,

entdeckte er ſeinen Beruf als Karrendieb . Er fing an Handkarren zu

ſtehlen , erhielt aber zum Lohn dafür abermals Reiſepapiere nach

Bruchſal . Kaum auf freiem Fuß fuhr er neuerdings Karren davon ,

die ihn nichts angingen und verkaufte ſie um lachhafte Beträge . Ein⸗

ſchließlich anderer Strafen wird Jung heute zu einer Zuchthaus⸗

ſtrafe von 3 Jahren 4 Monaten verurtheilt .

3) Bei einem Streit in einem Neubau ſchlug der Maurer Joſef

Peter Menſch aus Mainaſchaff einem anderen Arbeiter ein Heb⸗

eiſen auf den Kopf . Wegen dieſer nicht ganz ungefährlichen Mani⸗

pulation iſt Menſch vom Schöffengericht mit 3 Wochen Gefängniß
angeſehen worden . Seine Berufung bleibt erfolglos .

4) Der 21 Jahre alte Kaufmann Friedrich Piſter aus Baſel
und der 20 Jahre alte Kellner Hermann Klaus aus Barop bei

Dortmund lebten im Auguſt und September d. J . von dem Ertrag

der diebiſchen Thätigkeit Piſters . Dieſer that ſeit vorigem Jahre

9 4

in K 1 und nahm , als er wegging , den Schlüſſel zu dem Abſchluß der

Perſonalgelaſſe mit . Nach einigen Monaten ſchlich er ſich eines

Abends zwiſchen 10 und 11 Uhr in die Schlafzimmer der Leute und

ſtahl Geld , Schmuckſachen und was er ſonſt von Werth vorfand . Dieſen

Beſuch wiederholte er etwa achtmal . Einen Theil der Beute erhiekt

Klaus . Die Vertheilung geſchah in der Regel im Zuſchauerraum des

Strafkammerſaales , wo ſich die Angeklagten als Kriminalſtudenten

einzufinden pflegten . Ihrer Logiswirthin , einer Frau Hoppner , gaben
ſie vor , ſie ſeien bei der Verſicherungsgeſellſchaftͥ „ Vita “ beſchäftigt ,
was ſich mit der Wahrheit nicht deckte . Die Frau hat von Piſter einen

Schaden von 78 . , von Klaus einen ſolchen von 45 M. zu be⸗

klagen . Sie ſind deßhalb auch wegen Betrugs angeklagt . Frau

Hoppner iſt baff , als die Strafliſte Piſters verleſen wird . Sie ſieht

ſich nach einem Zeugen , einem jungen Mann um , der ebenfalls bei

ihr in Logis iſt : „ Hoſchts ' heert ? “ ruft ſie ihm zu . Heute hat

übrigens die Freundſchaft zwiſchen Piſter und Klaus einen Riß .

Klaus behauptet , er habe nicht gewußt , daß die Sachen , die ihm

Piſter gab , geſtohlen waren . Piſter iſt eifrig bemüht , Klaus hinein⸗

zureiten . Klaus habe Alles gewußt , ſie ſeien ſo intim miteinander

geſtanden , daß Klaus ſogar ſeine Wäſche benützte und wie diefer heute

daſtehe , ſo gehörten Kragen , Manſchetten und Kravatte ihm ( Piſter ) .

Wenn er Alles gethan hätte , wozu ihm Klaus gerathen , ſo wären

10 Jahre Zuchthaus für ihn zu wenig . Klaus lacht höhniſch . Das ſei

Alles pure Erfindung . Der Staatsanwalt beantragt gegen Piſter

Zuchtaus . Das Gericht erkennt auf 1 Jahr 5 Monate Gefängniß ,
gegen Klaus auf 2 Monate 2 Wochen Gefängniß .

Maunheim .
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Tiefſte vom 6/ . Nov . ＋ . 380

verſammlungs⸗ und vergnügungskalender .
a) Verſammlungen und Vor⸗

träge : Alldeutſcher Verein : Abends ½9 Uhr im Ball⸗

haus Vortrag des Herrn Prof . Langhaus⸗Gotha über „ Der
O⸗=

thater : Militärfromm . — Tanz⸗Divertiſſement . — Das Ver⸗

ſprechen hinterm Herd . — Apollotheater : Vorſtellung 8 Uhr .

Freitag , 7. November .

Weltperkehr und ſeine Mittel “ . b ) Vergnügungen :

— Panorama : Erſtürmung von Bazeilles . — Zweier⸗CKub

Abends 9 Uhr . Offizieller Klubabend im Lokal „ zur Fechtſchule “.

Polizeibericht vom 6 . November .

1. Im Hauſe

konnte .
Am gleichen Tage brach 5

Hauſes J 2, 6 Feuer aus , das von der Berufsfeuerwehr gelöſch

würde
2 . Am

unbekannten Burſchen aus

heim I , Rupprechtſtraße No . 2
f55

hier ein Fahrrad ( Neckarſulmer Pfeil )

lchwarzer Rahmenbau mit braunen Felgen , großer Ueb

Berufung bleibt erfolglos . Verth . :

D 4, 13 entſtand am 5. d. . , Morgens ein

Küchenbrand , der alsbald wieder von Hausbewohnern gelöſcht werden

aus unbekannter Urſache im Keller des

17. Oktober , Vormittags 11 Uhr wurde von einem noch

dem Hausgang der Ortskrankenkaſſe Mann⸗

etzung, ver⸗

* Mannheim , 6. Nob . ( Strafkammer . ) Vorſitzender ? Herr

JLandgerichtsdirektor Wengler . Vertreter der Großh . Staats⸗
behörde : Herr Staatsanwalt Fuchs .

2
1) Wegen eines kleinen Darlehenſchwindels erhielt das 17

Jahre alte Dienſtmädchen Apollonia Giſel mit Rückſicht auf ſeine

Vorſtrafen 1 Monat Gefängniß .

2) Wegen einer rohen Rauferei ſind der Schloſſer Michael
Schreckenberger und die Bahnarbeiter Adam Hörauf und

Karl Fuchs aus Neckarhauſen bom Schöffengericht zu 3 Wochen

Gefängniß , 50 und 25 Mark Geldſtrafe verurtheilt worden . Ihre
. ⸗A. Dr . Köhler .

8) Desgleichen wird die Berufung des 16 Jahre alten Land⸗

wirths Emil Fillinger aus Reilingen , den das Schöffengericht
wegen Körperverletzung mit 10 M. Gelodſtrafe belegt hat , als un⸗

begründet verworfen .

„ Die Ganswindt⸗Affaire vor Gericht . Vor dem Berliner Schöf⸗

fengericht ſtand geſtern eine Privatklage zur Verhandlung , bei welcher

es ſich um das wechſelvolle Schickſal des Erfinders Hermann Gans⸗

windt in Schöneberg bei Berlin handelt , deſſen Verhaftung und

ſchließliche Freilaſſung im Sommer d. J . allgemeines Aufſehen er⸗

regt hat . Hermann Ganswindt , der Sohn eines oſtpreußiſchen Guts⸗

beſitzers , nennt ſich bekanntlich der Erfinder der „Flugſchraube “, des

—

Fertigſtellung ihm aber , wie anderen Erfindern auch , das nöthige
Geld mangelte . Er beſchloß deßhalb die Gründung eines Con⸗

ſortiums , welchem alle Diejenigen beitraten , die an die Möglichkeit

glaubten , mit ausſchließlicher Benutzung der menſchlichen Kraft ein

Luftfahrzeug Tauſende von Metern hoch emporzuheben und es dann

nach Belieben zu lenken . In ſeitenlangen Zeitungsinſeraten verthei⸗

digte Ganswindt ſeine Idee und fand genug Gläubige , die ihm immer

wieder Mittel zu ſeinen verſchiedenen Erfindungen vorſtreckten , ob⸗

wohl man von einer Verwendung derſelben nicht ſprechen konnte ,

—

„
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Dienſte als Hausknecht . Er war auch eine zeitlang im „ Storchen “ “

„ Tretmotor “ und des „ einzigen lenkbaren Luftſchiffes “ , zu deſſen

Zur Prüfung der „ Flugſchraube ' begab ſich eines Tages der Schrift⸗
ſteller Hans Oſtwald hinaus nach Schöneberg , wo auf einem

ziemlich großen Gelände Ganswindt eine permanente „ A 11 8 ſt e l⸗
lung Ganswindt “ unterhält . Oſtwald gelangte dabei zu
der Ueberzeugung , daß dem Publikum Sand in die Augen geſtreut ,
werde und veröffentlichte im Anſchluß an ſeinen Beſuch im „ Berliner

Tageblatt “ eine Skizze , in welcher behauptet wurde , Ganswindt

laſſe die „ Flugſchraube “ durch ein in der Decke des Vorführungsſaals
angebrachtes Seil von draußenſtehenden Arbeitern einfach hochziehen
und vollführe die Tretbewegungen , die die Schraube angeblich em⸗

porheben , nur zum Scheine . Es folgten dann weitere Artikel des
genannten Blattes , in denen Ganswindt als ein Schwindler und

Hochſtapler hingeſtellt und ſeine angeblichen Erfindungen nur als eine

Vorſpiegelung falſcher Thatſachen bezeichnet wurden . Durch dieſe
Angriffe , die auch in die , ebenfalls im Moſſe ſchen Verlage er⸗
ſcheinende „ Berliner Morgen⸗Zeitung “ und den „ Ulk “ übergegangen
waren , wurde im Oktober die Kriminalpolizei zu einer Nachprüfung

des Ganswindt ſchen Unternehmens veranlaßt und es erfolgte ſchließ⸗

lich die Verhaftung des Erfinders , obwohl ſeine Freunde Cautionen

in jeder Höhe anboten . Nach längerer Vorunterſuchung wurde der

Erfinder jedoch ſchließlich wieder entlaſſen , da die Annahme , daß er
die ihm zur Verfügung geſtellten Gelder nicht in der von den Kom⸗

manditären gewünſchten Weiſe verwende , nicht zutraf . Er erhob
nunmehr gegen den Verleger Rud . Moſſe , den Schriftſteller O ſt⸗

wald und die Redakteure Dr . Friedländer , Viktor Brandt ,

Dr . Engel und Schmidt⸗Cabanis die Pribatklage , die

geſtern zur Verhandlung gelangte .
* Telephonprozeſſt . Bei dem Landgerichte in Frankfurt a. . “

ſchwebt ein Prozeß von prinzipieller Bedeutung , der ſämmtliche J

ſtanzen beſchäftigen dürfte , da der Werth des Streitgegenſtandes di

Berufung an das Reichsgericht erlaubt . Der Redakleur B. in Frank⸗
furt a. M. ließ ſich mit der Fernſprechſtelle in Karlsruhe verbinden

Während des geführten Geſprächs erhielt er einen ſtarken elektriſcher

Schlag und ſank bewußtlos zu Boden , wobei ihm Blut aus Mund ,
und Naſe drang . Nach einiger Zeit erholte er ſich wieder , leidet abe

von da ab an einer ſchweren Lähmung der rechten Körperhälfte . Auf

dem Prozeßwege verlangt er jetzt eine lebenslängliche Rente bo

1800 . , da nach den ärztlichen Gutachten eine Wiederherſtellun

ausgeſchloſſen iſt . Die Reichspoſt lehnt die Haftpflicht für dieſe

Unfall ab , indem ſie ihn als eine unglückſelige Folge höherer Gew

hinſtellt und behauptet , daß ſie alle Vorkehrungen getroffen habe

um Gefahren für die Menſchen beim Gebrauche des Telephons n

Möglichkeit auszuſchließen . Die Entſcheidung in dieſem , für alle mi

dem Telephon umgehenden Perſonen intereſſanten Prozeſſe werde

wir ſ. Z. mittheilen .
*

Hochverrathsprozeſt II . Geſtern begann bor dem bereinigten
und 3. Strafſenat des Reichsgerichts über den Schacht⸗

meiſter Leo Beck und den Kontrolleur A. Bai , deſſen Ehefrau

Maria Bai und den Erdarbeiter J . L. Proſerpion der Proze

wegen Verrath militäriſcher Geheimniſſe an Frankreich . Die An

geklagten ſind ſämmtlich italieniſche Staatsangehörige . Den Vorſt

führt Senatspräſident Treplin . Die Anklage bertritt Reichs
anwalt Dr . Nagel . Im Auftrag des Großen Generalſtabs wohn

Major Broſe den Verhandlungen bei , die unter Ausſchluß

Oeffentlichkeit ſtattfinden . Der Anklagebeſchluß legt den An⸗
geklagten Verrath und Verſuch zu Verrath militäriſcher Geheimniſſ

bezw . der Feſtung Metz , ſowie Beihilfe dazu zur Laſt . 18 Zeugen ſin
erſchienen .
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Kunſt ung Wiſfenſchaft .
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Theaſer , 85
Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit : Den -Abonnenbes,

bleibt das Vorkaufsrecht für Montag , den 10 . November zur Vor⸗

ſtellung „Liebelei und Jephtas Tochter “ — Erſtes G q ſtſpi
der Frau Agnes Sorma — bis Freitag , den 7. Novemb

Nachmittags 5 Uhr gewahrt . Die Ausgabe der ſchriftlich beſtell
Eintrittskarten erfolgt Sonntag , den 9. November , Vormittags von

1 1

Saraſate⸗Marx⸗Konzert . Wie man uns mittheilt , findet da

Saraſate⸗Marx⸗Konzert am Samſtag , den 22 . November
Billets können in der Hofmuſikalien⸗ und Pianofortehandlung
K. Ferd . Heckel vorgemerkt werden .

5

Orgel⸗Concert . Das zum Gedächtniß an Johannes Brahms

geplante , größere Orgel⸗Concert des Herrn A. Hänlein 8
vor Kurzem aus dem Brahms' ſchen Nachlaß n Choral⸗
Vorſpielen findet unter gefl . Mitwirkung des gemiſchten Chores
der Hochſchule für Muſik unter Leitung des Herrn Direktors W. B

Donnerſtag , 27 . ds Mts . , Abends ½8 Uhr , in der Trinitatiski

ſtatt .
7

Ferdinand Jäger⸗Liederabend . Man ſchreibt uns : Herr Ferd .
Jäger , der von früher noch in aller Erinnerung ſein dürfte , w 19

auch in dieſem Jahre einen Liederabend bei uns veranſtal

Die überaus großen Erfolge , die der Sänger ſich erworben , laſſ .
erwarten , daß ſeinen Leiſtungen auch hier das lebhafteſte Intereſſe

entgegengebracht wird . Unter Anderem ſchreibt die „ Grazer Tages
poſt “ : „ Das war ein ganzer , großer und ehrlicher Erfolg , den d

hier noch völlig unbekannt geweſene Barhtoniſt als Lieder⸗ u

Balladenſänger davontrug . Er kam , ſang und ſiegte u . J. 0 .

Frl . Agnes Haupt , die hieſige Malerin , hat bei A. Donecke

Kunſtſalon , einige Gemälde und kunſtgewerbliche Arbeiten ausgeſtell
deren Beſichtigung für Kunſtintereſſenten ſehr bemerkenswerth

daher Jedermann gern geſtattet iſt . Die Arbeiten können nur wen

Tage ausgeſtellt bleiben .

Rathke⸗Denkmal in Hildburghauſen . Zwecks Errichtun

eines Denkmals für H. W. Rathke , den verſtorbenen verdienſt⸗

vollen Begründer des jetzt ſtaatlich geleiteten Technikums Hildburg⸗
hauſen , hat ſich ein Ausſchuß gebildet , der einen öffentlichen 2

an die vielen taufende Schüler Rathke ' s um Gaben für den D

malsfonds erläßt . Beiträge ſind an den Kaſſierer des Ausſch
Technikumsſekretär Frauenberger⸗Hildburghauſen , bis zum 2 el

Todestage . s ) zu ſenden . In Anbetracht der großen Verd n

die ſich R. um die Technikerausbildung errungen hat , iſt ein Er

dieſes Aufrufes wohl zu erwarten .

Kleine Mittheilungen . Der Reichsanzeiger veröffentli

Verleihung des Kronenordens erſter Klaſſe an Profeſſor Anto
Werner und des Sterns zum Kronenorden zweiter Kl .

Profeſſor Joſef Joachi m. — Die erſte Aufführung von Björ n⸗

ſon ' s Drama „ Auf Storhove “ bei der geſtrigen Auffüthrung

in Stuttgart fand lt . „Frkf . Zig . “ eine beſtrittene Aufnahme .

Werk blieb dem Publikum größtentheils unverſtändlich . Die k

plizirte Expoſition ließ kalt , während der 2. Akt mit ſeinen

komiſchen Szenen einige Wirkung erzielte . Die Darſtellung
theilweiſe glücklich . Trefflich war Frau, Roſſi als Frau Margaret
wirkungsvoll Fr . Remolt als Maria und Richter als Kann .

„Staatsbürger⸗Zeitung “ veröffentlicht ein Telegramm der

Bernhardt an eine Berliner Dame , in welchem Sarah

hardt mit Bezug auf die bekannte Mittheilung der Staatsbi

Zeitung erklärte , daß ihre Mutter eine Holländ erin , u

Vater Franzoſe ſei . Vöda2

London , 6. Nov . Das geſtern Nachmittag in der B
un

wollſpinnerei Stockport ausgebrochene Feuer wurde h
früh gelöſcht . Der Schaden beträgt zweihunderttauſend Pft
Sterling . Im Ganzen haben vier Perſonen bei dem Bran
Leben eingebüßt .

Graf Bülow über Obſtruktion , Evolntion und Diüten

Die „Frankf . Ztg . “ läßt ſich aus Wien telegraphiren : Na
„ Neuen Fr . Preſſe “ ſagte der Reichskanzler Graf Bül o



4 . Seit Seneral⸗znzeiger . Mannheim , 7. Novemorr .

„ Ich bin feſt überzeugk , daß die Obſtruktion nicht nur

das Anſehen des Parlaments untergräbt , ſondern ſchließlich auch

die Wirkung haben muß , die Fattoren des parlamentariſchen Mecha⸗

nismus überhaupt zu lähmen . Wenn man erſt mit der Obſtruktion
einmal angefangen hat , ſo kommt man aus derſelben überhaupt

nicht mehr heraus . Eine Obſtruktion gebiert die andere und man

muß ſich darauf gefaßt machen , daß die Rechte morgen ein Geſetz

verhindern wird , das die Linke wünſcht . Wenn die Linke heute den

Zolltarif obſtruirt , ſo wird vielleicht morgen die Rechte die Handels⸗

verträge obſtruiren . Das Fortwurſteln können wir in Deutſchlans

aber nicht brauchen . Gerade die Sozialiſten ſollten bedenken ,

daß die Hebung des Looſes der arbeitenden Klaſſen

nur auf dem Wege der Gvolution und nicht der Revolution zu

erreichen iſt . Eine Revolution iſt in Deutſchland nicht möglich . Die

Linke mag gegen den Zolltarif reden und ſtimmen , aber es hat keinen

Sinn , das Parlament durch künſtliche Mittel daran zu verhindern ,

daß es ſeine Entſchlüſſe faſſe , und die Linke nimmt eine große Ver⸗

antwortung auf ſich , wenn ſie die Majorität gewaltſam verhindert ,

ihren Willen zu äußern . Eines kann ich ſagen : Einen Per⸗

ſonenwechſel infolge der Tarifkünſte werden

Sie nicht erreichen . Den Zolltarifkahn können die Wellen

verſchlingen , die Schiffer aber werden nicht untergehen .

Ein gewaltſames Vorgehen gegen die Oppoſition entſpricht

nicht den politiſchen Anſchauungen des Reichskanzlers , der der perſön⸗

lichen Bedeutung mancher Mitglieder der Oppoſition volle Gerechtig⸗

keit widerfahren läßt . Der Reichskanzler wird auch keine Aenderung

der Geſchäftsordnung verlangen , um die Obſtruktion zu be⸗

zwingen ; er hat niemals ein Hehl daraus gemacht , daß er kein

Gegner von Diäten für die Reichstagsmitglieder iſt , wodurch zu⸗

weilen die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes verhindert werden könnte .

Den gegenwärtigen Moment hält Bülow . aber nicht für geeignet , dieſe

Frage zu löſen . Der Reichskanzler hofft , daß die Linke von ſelbſt

die Obſtruktion aufgeben werde . Wenn nicht , bleibe es der Majorität

überlaſſen , die Mittel zur Bewältigung der Obſtruktion zu finden .

Von einer Zurückziehung der Vorlage oder Auf⸗

löfung des Reichstags könne keine Rede ſein .
*

* *

Orivat - TCelegramme des „ General - Hnzeigers “ .
Beplin , 7. Nov . Der „ Lokal⸗Anz . “ meldet : Bei dem ge⸗

ſtrigen Rennen in Carlshorſt ſtürzte der Oberſt der hannoverſchen

Königshuſaren von Hayden⸗Linden mit dem Pferde und er⸗

litt einen Naſenbeinbruch und leichte Bruſtquetſchungen .
* Berlin , 7. Nov . Die „ Berl . Pol . Nachr . “ melden :

Außer Zulagen für die Beamten und Lehrer in den vom

Polenthum umſtrittenen Gegenden dürfte der nächſte Etat Poſi⸗
lionen in Extra⸗Ordinarium enthalten betreffend wirth⸗
ſchaftliche Hebung der zweiſprachigen Landestheile durch
Verbeſſerung der dortigen Waſſerſtraßen und Neuerrichtungen
und Erweiterung von Häfen .

1. Wien, 7. Nov . Wie verlautet , ſoll die Ernennung
des Oberlandesgerichtspräſideneten Dr . Gerſcher zum

Juſtizminiſter unmittlbar bevorſtehen .

m. Rom , 7. Nov . Beim Brand des deutſchen Dampfers
Bergedorf im Hafen von Meſſina leiſteten die italie⸗

niſchen Hafenbehörden dem deutſchen Schiffe khat⸗
kräftige Hilfe . Mehrere Deutſche erlitten ſchwere Verletzungen .

g. Liſſabon , J . Noy . Ein heftiges Erd⸗

beben ſuchte die kleine Stadt Amoreira heim . Viele

Häuſer ſtürzten ein , Menſchen unter den Trümmern begrabend .

London , 7. Nov . Die Times meldet aus Johannisburg :
Der Betriebsleiter der Delagogeiſenbahn , Albers , ſei zum Beirath

für die Eiſenbahnangelegenheiten bei den Zentralſüdafrikaniſchen

Bahnen in Lourenco⸗Marquets ernannt worden , was als will⸗

kommenes Anzeichen für den Wunſch der portugiſiſchen Be⸗

hörden angeſehen wird , ihre Intereſſen mit denen von Transvaal

zum beiderſeitigen Vortheile zu verbinden .

Abreiſe des Miniſters Budde Karlsruhe .

* Stuttgart , 7. Nov . Der preußiſche Miniſter der

öffentlichen Arbeiten , Budde , iſt heute früh nach Karls⸗

ruhe abgereiſt . Der Miniſter war geſtern zur Tafel im Wil⸗

helmspalaſt geladen . An einem geſtern bei Miniſter Freiherrn

von Soden ſtattgehabten Frühſtück nahmen auch die Miniſter ,

die Geſandten von Preußen und Bayern , ſowie höhere Beamte

der Verkehrsanſtalten theil .

Der Beſuch des deutſchen Kaiſers in Eugland .

„ Kiel , 7. Nov . Der Kaiſer trat geſtern Abend 10 Uhr 15 Min .

an Bord der „Hohenzollern “ die Reiſe nach England an . Das

Torpedoboot „ Sleipner “ und der Kreuzer „ Nympphe “ begleiten
die „ Hohenzollern “ . Die Kriegsſchiffe im Hafen ſalutirten und die

Mannſchaften brachten Hurrahrufe aus .

0. London , 7. Nov . Die heutigen Morgenblätter be⸗

ſchäftigen ſich in längeren Artikeln mit dem bevorſtehenden Be⸗

ſuch Kaiſer Wilhelms und mit der politiſchen Trag⸗
weite desſelben . Die meiſten konſervativen und liberalen Blätter

meſſen der offiziöſen Mittheilung keinen Glauben bei , wonach die

Reiſe des deutſchen Kaiſers ausſchließlich einem Beſuch König

Eduards gewidemt ſei . In den Kommentaren ſchlagen die Blät⸗

zer einen ſehr höflichen Ton gegenüber dem Kaiſer an . ( S. Deut⸗

ſches Reich . )
* London , 7. Nov . Das Flaggſchiff Anſon hat

Befehl , den deutſchen Kaiſer beim Nordfeuerſchiff mit einem

Salut von 21 Schüſſen zu begrüßen . Das Schlachtſchiff
Edinburg und der Kreuzer Immordalide werden

ach Einlaufen der Hohenzollern in den Hafen von Sheerneß
alutſchüſſe abgegeben . Ehrenwachen werden auf Deck Parade⸗

fſtellung nehmen und alle im Dienſt befindlichen Kriegs⸗
ife werden die deutſche Flagge am Großmaſt hiſſen . Der

ſche Kaf ſer wird nach den bisherigen Beſtimmungen
in Samſtag Vormitiag nach 11 Uhr eintreffen und vom Feld⸗

marſchall Lord Roberts und verſchiedenen anderen Generalen

empfangen werden . 100 Mann derkgl . Gardedragoner nehmen
auf dem Bahnhof Aufſtellung . Der Kajſer wird hier die

Adreſſe der Lokalbehörden entgegennehmen und vom großen
Gefolge begleitet nach dem Lager von Shornzliffe reiten . Truppen

bilden längſt des Weges Spalier . Im Lager wird der Kaiſer
mit Salutſchüſſen empfangen , darauf findet Parade über
das 1. Garderegiment der Rojaldragoner ſtatt , deſſen Chef

Kaiſer iſt . Nach dem Frühſtück in der Offiziersmeſſe erfolgt
die Abreiſe des Kaiſers nach Sandringham .

Italien und Türkei .

n. Konſtantinopel , 7. Nov . Auf die Weiſung des eng⸗
liſchen Botſchafters in Konſtantinopel hin haben die Türken
drei im rothen Meere beſchlagnahmte Piratenſchiffe ver⸗
brannt . Ueber die Bewegung des italieniſchen Geſchwaders vor
Midi ſind keine neue Nachrichten eingetroffen .

o. Rom , 7. Nov . Die „ Tribuna “ weiſt darauf hin , daß zwi⸗
ſchen dem Kapitän , welcher Fort du Midi bombardirte , und dem

türkiſchen Gouverneur völliges Einvernehmen herrſchte .
Die türkiſchen Truppen trieben die Piraten nach Midi , wo ſie als⸗
dann in das Feuer der Italiener geriethen .

Die venezolaniſchen Unruhen .

Newyhork , 7. Nov . Nach einem Telegramm aus Wil⸗

lemſtaad hat Matos noch 9000 Mann unter ſeinem Kom⸗

mando , während Caſtro nur 5000 Mann zur Verfügung hat .

Newhyork , 7. Nob . Ein Telegramm aus Portof Spain
meldet , daß eine Truppenabtheilung von dem venezolaniſchen
Kanonenboot „ Crespo “ geſtern 3 Stunden lang Hiquerto be⸗

ſetzt hielt und an dem Eigenthum der ſpaniſchen Unterthanen großen

Schaden anrichtete . Der franzöſiſche Dampfer „ Deſtrees “ iſt von

La Guahra nach dem Orte abgegangen . Der holländiſche Kreuzer

„ Holland “ und der italieniſche Kreuzer „ Giovanni “ ſind in

La Guahra eingetroffen .

Newhork , 7. Nov . Ein Telegramm aus Willemſtad

berichtet , die von der venezolaniſchen Regierung verbreitete Nachricht
von einemgroßen Siege über die Aufſtändiſchen ſei un⸗

richtig . Die Geiſtlichen in Caracas hätten ſich geweigert , die

Glocken zur Feier der gemeldeten Niederlage Matos ' läuten zu

laſſen . Schließlich zwang ſie aber die Polizei dazu . Die Aufſtän⸗

diſchen hätten ſich einfach von San Mateo in der Richtung auf Cua

zurückgezogen , das die Straße von Loſteques beherrſcht , wo 2000

Aufſtändiſche jetzt die Regierungstruppen angreifen , welche Caſtro

beſchützen . Eine zweite Depeſche aus Willemſtaad meldet , drei

Brücken der deutſchen Bahn bei Loſtoques ſeien in

die Luft geſprengt worden .

* London , 7. Nov . Eine Depeſche des Reuter ' ſchen Bureaus

aus Curacao bezeichnet die Meldung des venezolaniſchen Amts⸗

blattes vom 4. ds . , Präſident Caſtro habe Matos bei La Vic⸗

toria geſchlagen , als reine Erfindung . Matos ſtehe viel⸗

mehr mit ſtarker Macht in der Nähe von Cua .

Die Wahlen in Amerika .
*

RNewhork , 7. Nov . Die Demokraten wählten 4

Kongreßmitglieder in Maſſachuſets und ein Mitglied in

Rodeſialand . Die Republikaner wählten ein Mitglied

in Kentucky , 2 Mitglieder in Tenneſe und ein Mitglied

in Virginig . Der Vorſitzende des Finanzausſchuſſes des Reprä⸗

ſentantenhauſes , Payne , wurde wiedergewählt .

Newyork , 7. Nov . Einem Telegramm aus Providen ce
zufolge iſt Garvin ( Demokrat ) zum Gouverneur von Rodeſia⸗

land gewählt worden . Ein Telegramm aus Orange ( Texas )

meldet , daß dort bei einem infolge der Wahl entſtandenen Streit

3 Perſonen durch Revolverſchüſſe getödtet worden ſind .
4* 2 2

Berliner Drahtbericht . 8 5
Jr ( Berlin , 6. Nov . Wie der „ Lolalanz . “ meldet , gilt die

Ernennung Grafen Pourtales zum Geſandten in

München als vollzogene Thatſache . — Der Hotelbeſitzer Stefan

Stern , der bekanntlich von der Landbank in Berlin das Rittergut

Groß⸗Jauth in Weſtpreußen käuflich erſtanden und eine halbe

Stunde ſpäter an Herrn von Slaski weiter verkauft hatte , iſt vom

Berliner Gericht verurtheilt worden , an die Landbank 10 000

Mark Konventionalſtrafe zu zahlen . — Wien : Der ſeit

Längerem wegen Wechſel⸗Fälſchungen ſteckbrieflich verfolgte

Buchdruckerei⸗Beſitzer Schrader aus Merane in Sachſen wurde

hier verhaftet . — Meſſina . Der deutſche Dampfer

Bergedorf mußte infolge einer im Laderaum ausgebrochenen

Jeuersbrunſt die hieſige Rhede anlaufen . — Paris . Wie

aus Rouen gemeldet wird , iſt ſeit mehreren Tagen vor der Wohnung
des früheren Portiers der Familie Humbert ein Polizeipoſten

aufgeſtellt , da man annimmt , daß die Humberts ſich dort ver⸗

borgen halten . — Johannesburg . Milner erhielt
ein Kabeltelegramm des Auswärtigen Amts , in dem das Bedauern

ausgeſprochen wird , daß es nicht in der Lage ſei , das Anerbieten ,

ein Burenkontingent für den Dienſt im Somalilande

zu bilden , anzunehmen .

Volkswirthschalt .
Badiſche Brauerei Maunheim . Der Aufſichtsrach hat be⸗

ſchloſſen , der am 27 . November ſtattfindenden Generalverſammlung
die Ausſchüttung einer Dividende von 109%8 ( wie im . ) für das

Betriebsjahr 1901/02 vorzuſchlagen .

Aktien⸗Geſellſchaft für chemiſche Induſtrie , Maunheim ,
Die Aktien der Geſellſchaft , welche vorgeſtern zum Kurſe von . 50

gehandelt wurden , wurden geſtern zum Kurſe von . — angeboten .

Karlsruhe , 6. Nov . In der heutigen Generalverſammlung
der Maſchinen⸗Bau⸗Geſellſchaft Karlsruhe wurden die
Anträge des Aufſichtsrathes , insbeſondere die Vertheilung von
12½ % (i. V. 15 %) Dividende genehmigt .

Eſſen , 6. Nov . ( Tel . ) Der „ Rhein . Weſtf . Ztg . “ zufolge , ſetzten
die Mitglieder des Brikettverkaufsvereins in Dortmund
in den erſten zehn Monaten des Jahres 1902 nach vorläufiger Er⸗
mittelung rund 1,360,000 Tonnen Briketts ab , gegen . 814,157 Ton⸗
nen im gleichen Zeitraum des Vorjahres .

5

Das Syndikat der deutſchen Zuckerrafſinerien bat der
„Schleſ . Zig . “ zuſolge weitere 10 % des Zwölfuwnatskontingentes
zum Verkauf auf Lieferung bis Ende Februar 1908 freigegeben ,
indeſſen unter Anrechnung des erſten Drittels der den Weſßzucker⸗
fabriken gewährten Sonderſreigabe von 80 %, ſo daß dieſe an der
heutigen allgemeinen Freigabs nicht partizipiren . Die Mindeſt⸗
verkaufspreiſe wurden um 50 Pfg . per 100 Kg. erhöht mit der
Maßgabe , daß die im Verkauf zurückgebliebenen Fabriken zur
Wahrung ihres Beſitzſtandes berechtigt ſind , bis zur Erreichung der
erſten 30 % zu unveränderten Preiſen und auf Lieferung bis Ende
Februar zu verkaufen .

London , 7. Nov . ( Tel, ) Wie geſtern verlautet , wird in Bir⸗
mingham der Plan erwogen , die Kohlengruben Groß⸗Bri⸗
tanniens zu einem Syndikate zu vereinigen , ähnlich den
großen deutſchen Ringen und zwar zu dem Zweck , die Löhne

8 reguliren und den Uebergriffen der amerikaniſchen Truſts
zu leiſten . Man erwartet hierbei die Mitwirkung der

Bergleute , 5

des

Frankfurter Effekten⸗Societät vom 6. Nov . Kreditaktien
212 b3. , Diskonto⸗Kommandit 188 . 187 . 70 bz. , Deutſche Bank 211 . 80 . 50
bz. , Darmſtädter Bank 138 . 50 bz. , Berliner Handelsgeſellſchaft 155 . 80
bz. , D. Effekten⸗ u. Bank 101 . 10 bz. , Breslauer Diskontobank 97 . 80
bz. , Preuß . Hypoth⸗Aktien⸗Bank 1200er 98 . 50 bz. , Bayer . Bank
62 . 60 bz. Lombarden 19 . 40 bz. , Pfälz . Maxbahn 140 bz. 3proz .
Portugieſen 31 . 70 - 60 bz. u. B. ult . , 31 . 50 bz. ept . , Madrider Looſe
50 . 20 bz. Harpener 166 bz. , Elektr . Helios 12 . 70 bz.

Getreide .

Mannbeim , 6. Nov. Die Forderungen waren ohne
weſentliche Veränderung , die Stimmung war ruhig . — Preiſe
per Tonne eit Rotterdam : Saxonska Mk . 128 —139 , Süd⸗
ruſſiſcher Weizen Mk . 120 —140 , Kanſas II neues Mk. 123¼ bis
124%½, Redwinter II Mk . 124 . —, rumäniſcher Mk . 124 —132 , La
Plata M. —, feinre Sorten M. 900 ruſſ . Roggen M. 103 —104 ,
Mixed⸗Mais Januar⸗Abladung M. 92 —, Donau⸗Mais M. 110 .
La Plata⸗Mais M. 109 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 93 ——, amerik .
Hafer Mk. 115 , ruſſiſcher Hafer Mk . 114 —120 , ruſſiſcher Hafer
November⸗Dezember⸗Abladung M. 106 —118 .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat November .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : . 3 . 4 . . 6 . 7 . [ Bemerkungen

iee 8,30
Waldshut 2,21½2,18 2,12 2,07 2,05 2,02
Hüningen 1,74 1,75 1,62 Abds . 6 Uhr
Kehl J2,24 2,14 2,11½,07 2,02 1,99 N. 6 Uhr
Lauterburg 3,67 3,59 3,57 8,47 Abds . 6 Uhr
Maxaun J,58 3,57 3,50 8,48 3,40 8,35 2 Uhr
Germersheim 13,38 3,32 3,25 8,22 3,12 . - P. 12 Uhr
Mannheim 3,12 3,08 2,97 2,922,86 2,79 Morg . 7 Uhr
Maiunzz J0,84 0,73 0,70 0,66 0,60 . - P. 12 Uhr
Bingen 11,69½46 1,45 1,41 10 Uhr
CVVE . 711,64 1,601,56,58 ] 2 Ühr
Koblenz 1,241,94 1,85 1,811 . 76 10 Uhr
KIlIn l8ies e edennes 2 Uhr
Ruhrort 1,4 1,25 1,17 1,06 0,99 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim „ 3,13 3,05 2,98 2,94 2,85 2,78 V. 7 Uhr
Heilbronn 00,55 0,60 0,57 0,54 0,52 0,50 V. 7 Uhr

Mannheim , 4. Novbr . Nach Peilung vom 3. Nopbr . beträgt
die kleinſte Fahrwaſſertiefe :

10
bei des kl. Fahr⸗

einſtrecke Stei egels in waſſer⸗Em- Stein .
om tiefe in om

Straßburg
Straßb . ⸗Lautermündg . 17 5 150 140
Lautermündung⸗Rhein⸗ 188,50 bad . Maxau

hafen⸗Karlsruhe 6, e bayer . 357 160
Rheinhafen⸗Karlsruhe⸗ 197,0 bad . Maxau

Leopoldshafen 15, % hayer . 357 150
Leopoldshafen⸗Speyer 202 ,5cobad . Maxau

20 ,b hayer . 357 180

85
* — —

CLiterariſches .
IJIn den nächſten Tagen wird ( bei Pierſon in Dresden ) der

neue Roman von Bertha von Suttner : „ Marthas Kinder “ erſcheinen ,
welcher bekanntlich eine Fortſetzung ihres weltberühmten Anti⸗Kriegs⸗
Romanes „ Die Waffen nieder ! “ iſt . Man darf auf dieſe Fortſetzung
nach den verſchiedenen Kriegen der letzten Jahre geſpannt ſein . Im
gleichen Verlage erſcheint auch ein neues Buch von Emmy von Egidy
unter dem Titel „ Erſchwiegen “ , ſowie bereits die vierte Auf⸗
lage des bekannten Reich ' ſchen Buches „ Ibſens Dramen “ ,
welches faſt allſeitig als das beſte Werk über den nordiſchen Dichter
und Denker anerkannt worden iſt .

faff⸗Aähnaſchnefür Familiengebrauch und gewerbliche
Zwecke , auch vorzüglich zum Stieken
geeignet , zu haben bei

Martin Deeker ,
A 3 , A4. Telephon 1298 . Eigene Reparaturwerkstatt .

130

27867

Möbelfabrik Gebrüder Reis Hannheim
Grossh . Hoflieferanten 215 4 nüchst dem Kaufhaus 1, 5

Ausſtellung compl . Muſterzimmer in allen Stularten .
Kunſt⸗ und Luxusmöbel . 2b5o22

ichbaltiges Lager in Möbeln einkacher Tuslhrung ; compl. Musterzimmer .
2 . 22 müchst dem Speisemarkt G 2 , 22 .

Pianola , Klavierſpielapparat 227287

Flügel , Pianino von BECHSTEIN u, A.

Hlügel , Pianino von BLUTHNMEfRt u. A.
K . Ferd . Heckel , 0 3 , 10 .

Verkauf , Vermiethung , Stimmung , Reparatur , Trausporte ,

Eine Frau altert frühzeitig ,
macht , als ohnedies nöthig iſt . Dies geſchieht unbedingt , wenn ſie
ſich bei der Wäſche mit einem billigen , ſchlechten Waſchpulber plagt ,
das nicht reinigt und ihr noch nebenbei die Wäſche ruinirt , anſtatt
bequem zu arbeiten mit Gioth ' s gemahlener Kernſeife mit Salmiak
und Terpentin , die höchſte Waſchkraft beſitzt , und infolgedeſſen kolof⸗
ſale Arheitserſparniß bringt . Enthält kein Chlor oder den Händen
oder der Wäſche ſchädliche Subſtanzen . Täglich ſteigender Abſatz be⸗
weiſt allgemeine Beliebtheit und vorzügliche Qualität . Per Packet

wenn ſie

15 3 . Fabrikant J . Gioth , Hanau a. Mm 21552
22 Beste

Hindernahrung .
Vorzügl . Zusata zur Kuh- ⸗
milch . Muskel - u. knochen -

bildend . 22mal prämiirt .
— CLeberall zu haben . —

Niederlagen durch Plakate kenntlich . Engros - Lager : Basser
munn & Oo. ; Engels & Scheel Nachf, ; Imhoff & Stahl .

ſich mehr
Arbeit



Männherm , 7. Nopbemper Genueral- Anzeiger. 5. Seite .
0 5

8 4
6. ſovember . Baltie Schlaß : ) New⸗Pork , 6. Nov . 5 Ußr Nachm . Newyork , 7. Nov . ( Telegr . ) Der ECinoinatt⸗ Price⸗Cürrent

5 190
1 55

lllgemeinen wurde
Hegen

Schluß des Marktes träge 5
155

meldet : Das Wachstum des Weizens geht ſchön voran . Es gehen
ö und unthätig , rother Weizenträge und williger . 4

5. lne B 9
5 eee

15 1. 1 gadung E l Kanlar 5 3Roih . Wint . ⸗Weizen Raff .Rio Nr. 70 . 10 . 05
einzelne Berichte vom Auftreten der Heſſer ufliege ein . Ein Theil der

1 15
1 Ladung La Plata per Januar⸗Februar zu 28 sh 6 .] 1 0 1 76½

9 5 Fehr 3135 5418 See etwas geringer an , als im Vorjahre. 1 *
Angk öten 1 Jduh G81temter

cd zu 30 8l Novbr. 5 do. März . 25 . . 20 Zezüglich de ais iſt die Lage nicht weſeutlich verändert . Aus

0 9971150 Wal he 1 30 sh 9 d.
„ Deſbr . 77 777½ do. April . 50 5050

10
geht hervor , daß viel Mais weich und ſpreuig

55 en i
1 Ladung Walla - Walla per Okt .

Noy: . zu 28 sh 9 d. „ Januar 8 do. Mai . 25 . 85
gefe

1 Ladung Walla - Walla per Nov . ⸗Dez . zu 28 sh 9 d. „ Februar 5 8 do. Juni . 40 . 40 Chicago , 6. Nov . 5 Uhr Nachm .

1 Ladung Blue Stem ſchwimmend zu 30 sh 8 dl. 1708 77% 77% 505 1 888
8859 8 6

1 Ladung Resaria Santa Fe per Jan . ⸗Febr . zu 27 sh und 1 Ladung . „ Mai e do . Aug . . 55 . 55 Weizen Dez . Juli

per Februar März zu 27 shb61 lbs . „, Juni 25 MehlSpring⸗Wheat Maf 71⁰¹ 1995 9 7255

1 Ladung Azoff Black Sea per Nov . ⸗Dez . zu 29 sh . Mais Oktbr . eloars . 05 . 05 „
Juli 73 % — 2 Mat

1 Ladung Azoff Black Sea in Ladung zu 28 sh 10½ d. „ Dezbr . 55 % 55½½ Baumw . ⸗Zuf .v. Tg. 129000 57000 [ Mals Dez 51 % (505% Juli
1 Ladung Süd - Russischer per Okt . ⸗Nop. zu 26 sh . 6 d. „ Januar „ „ do. Ausf . nach Mai 4 6510
Mais wurde gegen Schluß des Marktes einen Schatten ſtetiger, , „ Februar 8 Großbr . 18000 18000

[,„
Juli 1 % 41 % Mai

blieb aber ruhig . „ 47/ %/ 460 % do. n. d. Schmalz Dez. 10. 75 10. 95 Speck
Verkauft : 1 Ladung Ta Flata prompt zu 23 sh 8 d. uni ontinent 9000 5000 Mai dee ,

1 Theilladung Donau⸗Mais per Dez . zu 22 sh . Pefroleum Rafined Baumwolle loco . 50 . 50 1

Angeboten : 1 Ladung Galatz - Foxanjan Bessarabian maize per
Nöf. Wen t 5

. 85 . 87 do.
19 5 . 16 . 06

0
e iengee Nov . 11 71 de B (Telegr. ) Ae enbörſe ,

Nov . ⸗Dez . zu 24 sh 3 dl. aff . Petrol . Stand⸗ 8 do. ez 5 505 eizen niedriger auf bedeutende Zufuhren im Nordweſten und 10

1 Ladung Salonioa Dedeagatsch due out load zu 25 sh . ard white in N . . 55 . 55 do. Jan . 84 . 28 günſtiges Wetter im Weſten . Im übrigen wie Mais veränderlich 1

1 Ladung La Plata ſchwiarne zu 28 sh 9 d. Raff. e 1 155 30 0 da. Mr . 60 . . 08 wie in Newyork . Schluß willig .

Gerſte : Die ſtetige , aber ruhige Tendenz hielt bis Schluß des in . ſadelphia . 5 do. März . 12 . 05 Liver Schlußrunf
9805 5 pool , 6. Nov . ( Schlußkurſe )

Marktes an . Credit ances do. April . 11 . 40 85
Angeboten : 1 Ladung Nicolaiff Barley per Dez . ⸗Jan . zu 18 sh t Oil Eith 138 . — 133 . — do. Mai . 14 . 05 6.

50 Ibs .
5 1

Terpentin⸗Spiritus 55½ 55½ do. Juni . 16 . 05 Weizen per Dez. . 09 % matt . 09½ matz

1 Ladung Odessa Nicolaieff Barley per Dez . ⸗Jan , zu 17 sh 9 d. Schmalz⸗ Weſtern do. Juli . 12 . 05
Mai

per März . 10 s . 10 %

1 Ladung Azollf ſchwimmend zu 17 sh 3 d. ſteam . 11. 35/ 11 . 60 Baumwolle in New⸗ Mais per Jan . .03875
matt . 03 % Matt 1

1 Ladung Süd - Russische 5 options per Jan . ⸗Febr zu 17 sh 9 d. Schmalz ( Rohe & „ Orleans 71 ¹8 7ë1e per März . 01½ . 01 %

1 Ladung Süg - Russische 5 options per Febr. ⸗„März zu 18 sh. „ Brothers ) 11 . 60 11 . 80 Baumwolle in New⸗

1 Ladung Süd - Russische 5 options per März⸗April zu 17 sh 10½d . Schmalz ( Wileor ) Orleans p. Nov. “ . 92 . 88
W. New⸗Nork , 6. Nov . (Mitteldepeſche ) .

1 Ladung Donau⸗Gerſte Kustendje in Ladung zu 18 sh 9 d. per Nopbr . 11. 60 11. 80 Branntw . in New⸗ Weizen per Dezember 78 ſtetig 78 feſt

Hefer blieb während des ganzen Marktes ruhig . Talg 612 675 Orleans p. Nov. “ . — . 92 Mais per Dezember 53¼ willig 55 % feſt

Rapsfaat wurde gegen Schluß des Marktes einen Schatten ] Zucker %8 3 is Kupfer 11 . 87 11. 87] Baumwolle : per Januar . 23 . 20

ſtetiger, blieb aber ruhig . affee fair Rio Nr . 7 5¼ 5 ½ Zinn 26 . 25 26 . 25 per Mat . 06 willig . 11 ſteti „

Angeboten : Bromn Ferozepore old terms per Nopbr . ⸗Dezbr . ] Kaffee RioRr . 7 Nor . 95 490Getreidefracht nach 55 ; 5

Verſcbiffung nominal . do. Dez . . — . — Liverpool 1 1½95 ͤ

5

Brown Ferozepoxe new terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung nominal . 5 Weizen per Dezember 71 . 5% ſtetig 71 ſ % feſt

Caleutta old terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung 32 sh . Mais per Dezember 51 J willig 50 / % „ 7
Caleutta new terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung nominal⸗ Zufuhren im Weſten : 5. 6. Ochmal per Januar . 42 —. —

Cawnpore old terms per Nov . ⸗Dez . e 31 sh 6 d. Bsh . 822 000 852 000 Pork per Januar 15 . 55 15 . 50

Cawnpore new terms per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung 38 sh 8 4. rühfahrsweizen 2 668 000 1080 000 M 8

Leinſaat wurde mit einer ruhigen Haltung bei Bezahlung einer Zufuhren a. d. Seeplätz . Weizen, 778 000 280 000 n e 90pisbnmbel M. 20.50 rufſt 5 Perolee
Preiserhöhung von 6 d geſchloſſen . Welte 158 8 0 472 000 260 000 M. 19 . 80 pro 100 Kilo bergoli

20. 80, ruſſiſches Petroleum

Angeboten : Bompay per Nop . ⸗Dez. Verſchiffung 46 sh 3 d. Verkäufe für den Export :

Caleutta per Nov . ⸗Dez . Verſchiffung
42 sh 6 d bezahlt . 55

Bootsladung 5 26 Eiſen und Metalle .

La Plata per November⸗Dezember Verſchiffung 39 sh 6 d Käufer . 41 5 London , 6. Nov . ( Schluß . ) Kupfer p. Kaſſa 51½ , KuIDefr 9 8 3 4 A 35 2 1167 pfer⸗

W Brüſſel , 6. Nov . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanier 867½e, Italiener 1010
52 ½ feſt . — Zinn p. Kaſſa 118½ Zinn à Monate

— — Türken 0 30 . 0 , Türken PD 27 . 90 , Warſchau⸗Wiener —. —, Rotterdam ots 5 4 ½5
4 ſgt . be ſpench 0 , B aitzliſch 11 —, feſt ,

Prinz Heinrich —. —.
„

e Pfg. 90 45
2 Zin gewöhnlich 19½ , Zink ſpezial . 19¼ , feſt . — Queckſilber 8¾ .

Liſſabon , 6. November . Geld⸗Agio 26 — Proz . Wechſel auf „ Samburg 30 27 New⸗Nork ( Eiſen und Stahlmarkt ) .

London 42 ½ Pence . Nachbörſe Mee
4

5. 6.
U

London , 6. Nov . Silber 23 ¼6 , Priv . ⸗Disk . 3 ½, Wechſel „ Mais Eiſen Iron Nr . 1 Northern 28 . ——25 . — 28 . ——25 . —

W Netphorr , 6. Nov. Abends 6 Uhr. ( Telegr . ) Produktenbörſ 0
e, ,

Valparaiſo, 5 Noy . 85 London 1 10 Weizru niedriger auf beſſeres Wetter und Platzberkäufe , Aeenbe 110 ̃ Suißern 33 . —
225

48 —

Rio de Janeiro , 6. Nov . Wechſel London 12 ½ .
9 ſeen uropälſche Kabelberichte Später nach⸗ Slahtſchienen

r. 1 Soft 8

Rew⸗Pork , 6.
Nov. 5 Uhr Nachm . Effecten . gebend auf Realiſtrungen und Enttäuſchung über die Exportna —50

55
19

6.

f
frage . Schluß willig .

0 * 1
11 92 351 87 8

London 60 T. Sicht 488 . 88¾ New⸗York Central 40% Mais gab nach auf Platzverkäufe und auf die Erwartung , daß] Zinn 26. 25
71 3271 7 8 1 7 5 8

Lond. Cable Tranſ . . 87 / . 87 / North . Paeifie Pref . 108 1 108 ¼ der Regierungsbericht Anlaß zur Preisermäßigung bieten werde , zog Tendenz : ſtetig .

1 0 1 4 95 Pac . 770 375 90 an auf ſchwaches Angebot und Deckungen . Weiterhin wieder —
eutſchland k. S . 94½¼½ N. Pac .3 % Bon 3˙ wa Einkl 9 a Parfzr 8

97 85 % Wifolt Weſt Preß, 71 % 5 55
ſchwächer im Einklang mit Weizen . Schluß willig . Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Wr . Paul Harms ,

Canadian Pacifie 133 %½ 134 . — Union Pacifie Sh . 1977%
103J der Ae ee 0 peh 1 e in 1 0 für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,

en Naeifti 39 % 395% Bds . p. 25 18 1 üblikums , ſowie im Ein an mit der 5 FFeui irtß

De dele e 1850 l8 % Siee : del 40%½ Matlikel der alskindiſchen Mürlte . Suß ſensg 6˙ ] ũw ð85 5 ei arl Apfe
Denv . Rio Gr . Pref . 90 90½ [ Kanſas City Sh . 63 — 627 % Baumwolle niedriger aus Mangel ar 7

Illinois Central 144½ 145 ½ United T. Steel 39 . — 38¼ Schätzungen . Dann ſeſter Dee ene en e e Druck und Verlag der Pr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei
Lake Shore —. — —. , „ „ Pref . 86 %½ 867 / da die Zufubren für morgen höher geſchätzt werden , und auf Ver⸗

G. m. b. . : Director Speer .

Loutsvpille & Naſh 24 133%/7 133½ käufe der Hauſſiers und Baiſſiers Schluß ſtetig .

behaulnahun
Die Verpachtung

der Reſtauration im
Schlacht⸗ und Vieh⸗
hof betr .

No. 29846 J. Auf 1. Juni 1908
ſoll die Reſtauration ſim Wirth⸗
ſchaftsgebäude des Schlacht⸗ und

* 2 Viehhofes im Submiſſtonswege
neu vermiethet werden . Kautions⸗
fähige Bewerber werden erſucht ,

EFEröffnung .
Samstag Nachmittag 4 Uhr

Eröffnung meiner neu eingerichteten

Weinwirthſchaft ,

„ luoleum
beste Mare .

J . Sexaquer achi . ,

Munsi

176950Billiges Mannheim ,
2, 6.

ihre Angebote verſchloſſen und
mit der Aufſchrift „Schlachthof⸗
wirthfchaft “ bis
Montag , 24 . Novbr . d. Is . ,

Vormittags 11 uhr
im Rathhaus I. Stock 14 er
No .s) einzureichen , woſelbſt zu
dent angegebenen Termin die
Eröffnung der eingelauſenen

Offerten ſtattfindet .
In dem bezeichneten Geſchäfts⸗

zimmer können Vertrags⸗For⸗
mulare in Empfang genommen
werden .

Mannheim , 31. Oktober 1902.
Stadtrath :

Ritter .
27772 Edelmann .

Konkurs⸗Verfahren .
Hiu gerichtlich genehmigten

Schlußvertheilung in dem Kon⸗
Ae über das Vermögen des
Kaufmanns Auguſt Arend in
Mannheim , ſind :

Mk. 1132 . 28 verfügbar .
Dabei ſind zu berückſichtigen :
Mk. 31. 11 bevorrechtigte

„ 6569 . 90 unbevorrechti 190Forderungsbeträge . 970
Mannheim , den 6. Nov . 1503
Der Konkursverwalter :

Friedrich Bühler .

Aiöbel⸗Perſteigerung
A , 17 . A , 12 .

In meinem Verſteigerungs⸗
okäl , Hinterhaus , 2. Stock ,
oerſteigere ich 9941
Freitag , den 7. Nov , 1902 ,

Nachmittags ? Uuhr :
3 Betten mit u. ohne 11 1bettung , 2 Kinderbetten ,1

Spiegelſchrank , 2 Chiffonier,
1 2 Küchen⸗
ſchränke , 2 Waſchtiſche mit
Marmorplatten , 2 Nacht⸗
tiſche m. Marmorplatten ,
2 Commoden , 3 Küchentiſche ,
und [] Zimmertiſche ,
Schlaf⸗Divau , 1 Divan ,
2 Nähmaſchinen , 1 Regu⸗
lator ,

2 90 5 S Bilder ,
Spiege ca. 25 Salon⸗ und
andere Stühle . Zimmer⸗
ſtutzen m. Gewehrſchrank .
Eine große Partie Küchenge⸗
ſchirr und anderes mehr .

. , Arnold , Auktionator ,
E2 , 10 , Tel . 2288 .

FKalferring 24 , 4. St . ( belm
Bismarckdenkmal ) 1 oder 2 hübſch
imöbl. Zimmer billig zu ver⸗
miethen . Badezimmet . 38620

Schweineſleiſch
Von den von mir übernom⸗

menen Fürſtl . Leiningenſchen
Jagden treffen heute ein :

20 Wiloͤſchweine
und offerire ſolche

bei Ganzem M. 0,70 p. Pfd .
einz. Braten M. 0, 89
Nagout M . 0,60 „ „

Von den Jagden des Offizier⸗
Jagdvereins Mergentheim

cea . 200 Stück nur

Walobalen
von M. . — bis M. . 50

per Stück, oos2

einzelne Braten billigſt .

Ragout 60 Pfg . p. Pfd .

Ferner 1 großer Poſten

BRehe
bei Ganzem 60 Pfg .p. Pfd .

im Ausſchnitt billigſt .

Wabelm Becker
Haupigeſchäft Mittelſtr. 90.

ZweiggeſchäftMeittelſtr.1ea.
Telephon 933 .

Verſandt nach Auswärts .

Sützbutter , fr . Ballen . 00
Tafelbutter , fr., Ballen . 06/1 . 08
Tafelbutter , Stütk . 10

1 Tafelbutter , friſch , Stücke . 15
Tafelbutter , friſch , Stücke . 18

Alle Sorten deutſch . u. franz .
Käſe , ſowie friſche Landeier ,
Gas eg rein , mit

Tabſenedpen
friſch eingetroſſen bei 9968

Carl Fr . Bauer
UAI1, 1 . an der Neckarbrücke .

67 ,

kinzelnv.

L4 ,9
Telephon 2283 .

Julius Hgenhäuser
Möbelfabrik G 7 ,

L 4 , 9 Vegen Geſchäftsveränderung L 4 , 9
ſetze ich meine geſammten Lagerbeſtände einem

Total - Ausverkauf
aus , und iſt hierbei Jedermann Gelegenheit geboten , von meinen anerkaunt 5

prima Schuhwaaren
zu jedem aunehmbareu Preis zu kaufen .

14 . 9
Telephon 2283.Ggorg Neher

Bitte genau auf Litera L 4, 9 zu achten .

. eſen , fe geſhlacket⸗
örltn Hahnen , Guße Hahnen , Hähnchen , Capaunen ,

Poularden , Suppenhühner , Gänſe , Enten .
I , 6 , E 3 , 1, L 12 , 10 ,

27826

— — Scenn SiDr .

„Möbef.

Verkauf findet ſtatt in meiner Centrale 1
Tullastrasse 40 .

Meine übrigen Verkaufsſtellen nehmen Beſtellungen an.

auf

benenbopl. Wohnungseinricht. , nur gediegen. dihſeſah zu billigen Preiſen
nung von

„Goldene Gerſte “.

16 . — Kein Laden .

27578

Warnung.
Sonuntag Ahend kam eine

rleftasche , deren Inhalt
verſchiedene Legitimationspapiere

en Namen Johaun
Krag , in dem Gaſthaus zur gol⸗

Gerſte abhanden .
Zurückbringer wird eine Beloh⸗

20 Mark . zuerkaunt .
Abzugeben bei Herrn Reith ,

ahmaſchinen reparnt
. Schammeringer,Lulſenrings9 ,

Mich .

Dem

43999b
9445

Meine Weine find nur
gute Küche wird beſtens geſorgt .

Hochachtungsvoll

Wilh .
Jungbuschstrasse 18 ,

Jungbuschstrasse 18 ,
waß ich hiermit meinen Freunden und Bekannten ergebenſt anzeige .

von allererſten Firmen ,
278

Kunaus ,

Künstliehe
E hne

und Zahnoperationen
schonend , gut u. billg . 2781

Aug . E . Wolff ,
approb . Amerlo . Dentist ,

D 1, 2 eee Paradepl .

Zalneeß⸗Tropfen
helfen ſof. u. ſicher . Viel Anerkenn⸗
ungen . Allein echta Fl. 40 Pf. in der G

Madleinal
rog. J. Totheh Kreuz

gegründet 1888. 9275
Th . v. Eichſtedt , N 4, 12 .

Meiſchabſchlag
Dieſe Woche von großen

4

ſchwere Haſen
zu Mk . . 50 . —,

kleinere von 2 Mark an ,
Braten b. Mk. . 50 an ,

Ragout 60 Pfg .

Ganze Rehe
Pfund 60 Pfeunig

Braten 70 . 60 5f.
Sohlegel und Ziemer

von A Mark an ,

Brat - U. Fettgänse ,
Suppenhühner v. M. . 40 an,

Poularden , Welſche ꝛc.

in großer Auswahl
E 1, 5 ,J „ Knab 7

früher zum Schloßzkeller .

Tauben , Hahnen ,

Fluss - u . Seeſische

5
Schellſiche⸗Cabljan

1705ander8lußh echte
Schollen , Rothzungen 8

Weſerſalm , Nordſalm

Stockfiſche gemgewäſſert

8 Feinſtes Aaſagige
§ gette Gänfe, Brat⸗

Gänſe , Enten ,
Suppenhühner ,

Hahnen , Hähnchen
empfiehlt

Louis Lochert,
ER I , I , am Marrt.

gogd ggaggegegse
— ñ —

Billig

Roh
Zieneri.Sͤlegel 5

von . 50 au .

Hafen, Faſanen

Veitgänſe,Bratlänſe
Hahuen , Tauben u .

9969

Jac . Sohick,
Hoflieferant ,B1,

Filiale Sriedrichspl . 1



in Mannheim .
Freitag , den 7 . November 1902 .

20 . Vorſtellung . Abonnement B .

Militärfronmm .
Genrebild in 1 Akt von G. v. Moſer und T. v. Trotha .

Regiſſeur : Herr Hecht .

— —
Major von Linden ꝛ ; Herr Sodeck .
Aſta , ſeine Tochtert . » Frl . Breiſch .
Leo von Heller, Lieuteuant 0 „ Herr Kökert .
Editha , ſeine Frau 8 Frau Eckelmann .
Fanny von Sporenfelss „ Frl . Wittels .
Bodo von Degen , Lieutenant Herr Möller .
Frohnich , Feldwebel 5 Pert Eichrodt .
Fredo von Douner , Fähnrich 3 Herr Kallenberger .
Heinrich , Burſche bei Herrn v. Helle . Herr Hecht .

Frau De Lank .Karoſiue , Köchin bei Fr. von Sborenfeis F .
Herr Bergmann .Eine Ordonnanz 8 ͤ 5

Hierauſ :

Tanz - Dirertissement .
Arrangirt von der Balletmeiſterin Frl . Fernande Robertine .

Getanzt von derſelben und den Damen des Ballets .

Zum Schluß :

Das Herſpyrechen hinter' m Herd
Scene aus den öſterreichiſchen Alpen mit Nationalgeſängen von

Alex. Baumann .
Dirigent : Herr Chordirektor R. Bärtich . —Regiſſeur : Herr Hecht .

Michel Quantner , Wirth in der Abtenau Herr Ernſt .
Lolsl , ſein Sohn „ Herr Maikl .
Naudl, Almerin im Dienſt bei Suaniner Frl . Fladnitzer.
Freiherr von Stritzow 5 8 „ Herr Hecht .

Kaſſeneröffn . ½7 Uhr . Anf . präc .7 Uhr . Ende geg . ½10 Uhr .

Nach dem Ballet findet eine größere Paufe ſtatt .

Kleine Elutrittspreiſe .

Vorperkauf von Villets in det

Filigle des Genergl⸗Auzeigets, Ftiedrichsplatz 5.

Sonntag , 9. Nov . 1902. 21. Vorſtellg. im bonnem . A.

A1 dea .
Große Oper in 4 Akten von C. Verdi . Text von Antonio

Gb18 lanzoni . Für die deutſche Bühne bearbeitet von
Julius Schanz .

Aufaug 6 Uhr .

Apollo - Theater .
Freitag , 7. November , Abends 8 Uhr :

Große Spezialitäten⸗Vorſtellung .
Sehr unterhaltendes Programm . 26218

Stadtpark Mannheim .

Religianswiſſeuſchaftliche
uttrige

von Profeſſor Dr . Troeltsch .

Der nächſte Vortrag findet nicht Mittwoch , den 12.

November , ſondern bereits 27830

Dienſtag , 11. November, Abends 8 Uhr ſtatt.

Priual⸗Canzinſtitut J . Hchröder
Kepplerſtraße 21 .

u einem e e ſind noch einige Damen

27330

und Herren erwünſcht , wozu um bald gefl . Anmeldung
bdittet . NB . Sehr mäßige Preiſe .

8
Schröder ,

27829 Tauzlehrer .
—— — —

Frau Manna Mulsow- Ffe 7 .
Dentistin . ſiel —

bamen- u. Kinder - E
praxls . 150.

NM
25

Aug. Mulsop,
Dentist .

Sprechstunde : — 5 Uhr .

nur
2 4

Amalfe Feuatt , 25
Spezialität : Handſchuhe u . Cravatten .

Nur garantirte Oualitäten . 27740

Größere Pflanzen werden den WinterPflanzen . durch in Pflege genommen . 27796
Karl lilochtritt .

Telephon 1015. Blumengeſchäft , 0 2, 12.

Blaues Kreuz .
mlung findet am Dienſtag , den 11. November im evang .

Bereinshauſe K 2, 10 ſtatt .
Jedermann ſſt herzl . eingeladen . Rappe .

In der Synagoge .
Freitag , den 7. November , Abends 48% Samſtag , den

8. November , Morgens 9½ Uhr Predigt Herr Stadtra obiner
r. Steckelmacher . Nachmittags 7060Uhr Jugendgottesdienſt mit

Schrifterklärung . Abends 5 Uhr 40 Miu .
An den Wochentagen : Morgens 70 Uhr . Abends 4½ Uhr .

„ Denenmuuzerzer ,

kleidsamen Fagons.

75

Aalen wir nur in den pesten und 0fdeen Qualitäte
Stets ist unser Lager auf ' s Reichhaltigste assortirt in

Als Spezialität haben wWir Pelzj
aufgenommen und liefern diese zu den pilligsten Preisen .

ppen

Carl Meiners & Ludwigs ,
Mannheim , M 1, Aa . 27461, !

im CASINO - SAAL

Aecilalion

Karton

Preise der Plätze :

Im Vorverkauf : Nummerirt . Platz M.

NANNAETN .

Dienstag , den 11 . November , Abends 8¾ Uhr ,

. —, Nichtnumm . Platz M. . —

ER 1 , 1 .

Alexander Degenmeister
— Dichtungen moderner Meister —

(Prinz Emil zu Schönaich-Carolath , Detley v. Lilieneron, Ernst v. Wilden -

bruch, Rich. V. Meerheimb u. . )

sind in den Musikalienhandlungen von Heeckel ,
Sohler , Brockhoff & Schwalbe erhältlich .

276238

„ Stehplatz 50 Pf .
Abends a. d. Kasse : „ „ N. . 50, 5 9 25550 ER

Schülerkarten : „ N. . 80, 75 15 M. . 80, 5„
( nur im Vorverkauf ) .

Liederkranz
Samſtag , 15 . November 1902

I . CONCERT
im großen Saale des Saalbaues

— Solisten :
Fräulein Muxiel Forster , Concertſängerin aus London ,
Herr Proſeſſor Axthur de Greef , Piauiſt aus Brüſſel .

Anfang Abends 7 Uhr . 27818

Gesangrerein Patria
Mannheim .

Samſtag , den 15 . November 1902 , Abends ½9 Uhr

in den Sälen des Ballhauſes

anlässlich des VIII . Stiftungsfestes

Muſikal. Xbendunterhaltung
De mit Tanz 9

wozu wir unſere verehrl . aktiven und paſſiven
nebſt Angehörigen freundlichſt einladen .

Der

Vorſchläge für Einzuführende beliebe man in unſerm
Lokal Reſtauration Bitterwolf , K 3 , 6 , abzugeben .

Freiwillige Feuerwehr
Käferthal .

Am Sountag , den 9 . Rovember 1902 ,

Nachmittags 3 Uhr
hält die 5. Compagnie im Stadttheil Käferthal ihre

Schlussprobe ab.

5 S der Mannſchaft beim Spritzen⸗
auſe .

Die Kameraden ſämmtlicher Compagnien laden
—wir hiezu höflichſt ein.

Commando der 5 . Compagnie :
Vogelsgeſang . 27819

pryalbeamie
ſchließet Euch anden Peutschen Privatbeamtenverein
an , der ſeit 21 Jahren Eure Intereſſen verficht und durch ſeine
unter Staatsanſicht ſtehenden “ Kaſſen Euch die Möglichkeit bietet ,
für Eure und Eurer Familien Zukunft zu ſorgen . Druckſachen
durch den — — — eee * — — IV.

0 mitglieder
—2002000 Gesdder Kauflente

99% 209
%56 0

J08 Centrale Leipzig , Thomasring 15 2
2 sectionen .

Waisen- , Altersversorgung und gegräbniss⸗ Upeneee
Eigene Krankenkasse .

für Singpale
Kostenfreie Stellenvermittlung und Mitelleder .

Verein der Hundefreunde (s. . )
Mannheim .

Freitag , 7. Nov . 1902 , Abends präc . 9 Ahr
im Vereinslokal „ Zur Landkutſche .

Einladung zum

Stiftungsfest
mit Unterhaltung durch Muſikkorps , komiſche

Vorträge und L. B .

Mannheim , den 6. November 1902 .

27822 Der Vorſtand .

Hohenstaufen , 0 3, 28.
Es kommt von heute an außer dem rühm⸗

lichſt bekannten Stoff noch ein hochfeines

Doppel - Exportbier
der Brauerei Höpfner , Karlsruhe

zum Ausſchank , wozu freundlichſt einladet

Wittwen- ;

27745 Alex . Häffner -

Mannheimer

Heute Freitag , Abends

Chor - Prohe .
Um pünktl . Erſcheinen bittet

— Der Borſtand .

5 Jo Uhr:Uhr:

wagen nach. Karlsruhe geſucht .
Offerten unter Nr . 9927 an die
Expedition dſs . Blattes erbeten .

Eine Mühle ,
die innerhalb 2 Monaten ge
tauſend Säcke Weizen mahlen
kann , ſofort geſucht .

Offerten unter G. W. Nr . 9952
an die Expedition dſs . Blis .

2 Theatet⸗Plätze, 3. NRaug
geſucht . 9945

E . Werber , Seckenheim .

empfiehlt ſich auch für Auswärts ,
tüchtiger Fachmann unter ſtreng⸗
ſter Biscretion . Gefl . Zuſchrift
Unt. „Bücherreviſor “ an Haaſen⸗
ſte in 4 Vogler . ⸗G. Mannheim .

Privatdarlehne
vergibt diskret zu coulanten Be⸗
dingungen 27810
Mees , Berlin , Eliſabethufer 49.
Farlehen , 300 . , geg. gute

Sicherh . , pktl . monatl . Rück⸗
zahl . n. Uebereink . v. beſſ . Dame ,
Wwe. , zu leih . geſ. Bitte ſchriftl .
Off. nt . J. F. hauptpoſtl . 4304b

an 2. Stelle ſof, od.5000 N. ſpäter auszuleihen .
Offerten unter Nr . 9931 an

die Exped . d. Bl .

IIterrigt . Areden geb. Herr ſucht ſofort
2000 M. geg. dopp . Sicherh .

u. gute Zinſen . Offert . unt . Nr.
4210b an die Exped . dſs . Blts .

erlitz -

Schoo!
P 2, J, eine rreppe

2 881d. Medaillen
Paris 1900 .

Sprachinstitut für Er
wachsene . Engl . , Frx .
Itnl . , Span . , Russ . ,
Schwed . ete . Nur ?
Lehrer der betr . Nation
—Tach der Berlitz
Methode lernt man
von der ersten Stunde
an geläufig sprechen

. schreiben . Handels -
Correspondenz in allen
Sprachen Probestunden
und Prospecte gratis . —
Tages - u. Abendkurse .

Aufnahme jederzeit .
180 Zweigschulen

28078

Ecole frangaise,
3, 19 .

Cours 40 Conversation ,
Correspondance
3920b commereiale .

Gründliche Nachhilfe aten
Sprachen bei mäßigem Preiſe .
Off . u. Nr. 3998b a. d. Exp. d. Bl.

theilt
WelcherPrimanet unteeicht

Offerten unter Nr . 4393b an
die Expedition ds . Blattes .

Aelteſtes hieſ . Inſtitut für

Kaufim . Anterricht :
Buchführg . , Stenographie , Schön⸗
und Maſchinenſchreiben u. ſ. w.

Fr . Burckhardt , L 12, 11,
gepr . Lehrer , Bücherreviſor . 8s
Klapierlehrerin , von erſten

Lehrern praktiſch und theoretiſch
ausgebildet , ſucht noch einige
Schüler Zu erfragen G 9 59im Laden .

rf . Lehrer erth. Ticnic
in allen Elementarf . u. den mod .
Sprachen . — Off . u. Nr . 4397b
an die Expedition dſs . Blattes .

05
Französ . u . englischen

Unterricht
Conv , Gram . , Handelskorresp .

G . Haillecourt ,
D Z, 16 . 8370

a
des Gymnaſ .

erth . gründl . Nachhilfe . Gefl .
Offert . unt . Nr . 9738 an d. Exp .

Russisch .
Auterricht in Grammatik ,

kaufm . Korreſpondenz ꝛc. ,
ertheilt ein Ruſſe . 9069

Näheres J 2 , 5 , 1 Treppe .

Tücht . Kaufmann
dem Selegenheit geboten iſt , eine

nehmen , ſucht MK . —3000
auf 2 Jahre gegen pünktliche
Zinszahlung und Sicherheit
zu leihen . Gefl . Ofſerten sub .
4307b an die Exped . ds. Bl . erb.

Auf gute L. Hppotheke
ſofort oder ſpäter Mk. 15000 ge⸗
ſucht . Offerten unter F. 325 F. M.
an Audolf Moſſe , Hier . 26678

Wie Kleide joh mich ?
Beste Auskunft gibt das neue
Modenalbum u. Schnittmuster -
buch . Preis nur 50 Pfg . bei
. Schmidt , Friedrichs -
platz 5, Eckladen . 3918b
ITränlein Mitte 20, mit Ver⸗Fräulein mögen , evang. , Be⸗
ſitzerin eines gut . Detallgeſchäftes
wünſcht die Bekanntſchaft eines
ſoliden Herrn in ſicherer Stellung
behufs ſpäterer

Meirath .
Ernſtgem . Offerten unt . Nr.

4299b an die Exved . D8—Blattes .
Ein jg. , tücht .1 eir ath . Geſ ſchlſtsmann ,25 Jahre (kath. ) , ſucht ſich mit

auſtändigem Mädchen zu ver⸗
ehelichen . Offerten unter T. K.
Nr . 4402b an die Exped . d. Bl .

Oefen und Herde
werden ausgemauert u. gereinigt .
Prompteſte Bedienung ſichert zu

Mich . Kraft , J 2, 14 .

Karl Wosgraber
Hühneraugen⸗Operaleur

& 4 , 18 4 , 18 .18019
Mechanische

Reparaturwerkſtätte
für Pumpen , Bierpreſſionen ,
Dampf⸗ , Gas⸗ u. Waſſerleit⸗
Aungen , ſowie alle in dieſes Fach
einſchlagende Arbeiten werden
ſolid u. billig ausgeführt , von 8ss
Friedr . Göhringer , Langſtr . 26

Geübte Weißnäherin
nimmt noch Kunden an. 40h
Näh . Lameyſtraße 3, Hinterh .

ame findet frdl . u. liebev . Auf⸗
nahme b. ſtrgſt . Discr . u. bill .

Preis . Frau Alker , Lubwigsh . ,
Frieſeuheim , Noſenſtr . 11. 2380b
eeee

Damen⸗ und Kinderhüte
werden chie garnirt unter
Zuſicherung prompter Be⸗

dienung und billiger Be⸗
rechnung. 9791
Dina Boſecker , Modes ,

e 10 P. Col . fr. M. 5. 80
Tafelbutter ff. . . 80 , Bienenhon .
M. . 70 , Z. Probe 1 Col . 2 But⸗
ter , ½ Honig M. . 40. Krümer,

TAmerricht
2* .Dr. Weber - Diserens

91,1 Sprach - Institut D ,
lehrt gründl . in Wort u. Schrift
nach Dr. Webers Methode
durch wissensch . , geb . Lehrer

der betr . Nation 6462

Engl . , Französ . , Ital . , Span . ,
Deutsch , Russisch . Litteratux .
Vorber , f. verschied . Examen .

Examens - Exfolge .
Französ . Spanfsoh , ſtal .

ilandelscorrespondenz .
Klassen - u. Einzelunterricht

Tages - u. Abendkurse .
Pröbelekt . Prospect gratls .

Engl.

INB. Jeden Dienſtag Schlachtfeſt , beſtbekannte gute Küche . 1 Bintritt jsderreit . Beste Bolsrenzen,

Aluſte1
27720. (Vid Breslau ) .

ſſeführ. Verhicpiner Hind,
Weibchen , 41 8 0 Abend
entlaufen . 4884

Abzugeben 8 8 , 13 .

Ffir Bicherrebiſonen

lueratiwe Bertrefung zu über⸗

Alte Geſchäftsbücher , 10
Acten c. kauft unter Garantie
des Einſtampfens

Sig . Kuhn ,
9956 Hafenſtraße 30.

2

AHAASENSTENAVOCLERAG .
Annoncen - Exgedition

E218. aaannn E 215

Kaufe
Parthiewaaren und Ramſch
aller Art , auch ganze Lager gegen
ſofort . Kaſſa unter ſtrengſter Dis⸗
kretion . nach aus⸗
wärts . Gefl . Zuſchriften unter
F. 6163 an Haaſenſtein KVog⸗
ler , . - . , Maunheim . 27827

Zwei gebr . Kinderwagen
werden billig abgegeben . 4362b
Rheindammſtr . 45 , 4. Stock .

Gummibaum, Ficus .
3 m hoch, ſehr ſchön , preiswerth
zu verkaufen . Landſchaftsgärtner
Ph . H. Weitzel , U 4, 21. 0h

Pianino ' 8
nur erſtklaſſige

Fabrikate ſowie
wenig gebrauchte bill . zu verk.
znt Hofmann Wwe. , Kauhf . 8.

Pegugs halber billig zu verk.
1 gut erh. kl. Eisſchrank , eine

ſtarke Badewanne , eine Spiritus⸗
Glühlicht⸗Hängelampe . 9910

Näh . in der Erped. dſs .

Tisch-Bilard,
faſt neu , mit allem Zubehbr
preiswürdig zu verkaufen .
9786 4 , I , 2. Stock .

Zu verkaufen :
Eine Dampfmaſchine mit

Keſſel , 25 —30 PS. , 2 engl .
Dreyhbänke , 1000 2000 mim
Drehlange , Transmiſſionen
u. ſ. w. Schweickert ,
995 Rheinauſtr . 4, Lindenhof .

Divan neu !
für 37 M. verkauft 4404

I A, 4 , parterre .

Au verk . : 1 Sekretär , Divan ,
Betten , gukerh. , ſelbſt angefertigte
Chiffonmere , Bertſtellen, Waſch⸗
kommode dc. zu ſehr bill . Preiſen .
Mittelſtr . 31, 2. St . h. Werkſt. ste8b

Günstige Gelegenheit !

Pianino ,
von Blithner , wie neu , sehr
preiswerth abzugeben . 9844

K. Ferd . Heckel , O0 3, 10

Bureaueinriohtung .
Bureaumöbel , darunter

ein ſehr gut erhaltener Kassen⸗
schrank zu verkaufen . Ein⸗

Aſcher
zwiſchen 1 und 2 Ühr,

abakmagazin , E 6, 20. 98686, 20 . 9868

Schr eibmaſchine ,
gebraucht , erſtklaſſ . , gut erhalten ,
Preiswerth zu verkaufen . 9919

Aufr . erbeten unter Nr . 9919
an bie Erxpedition dſs . Blattes .
Eine complette , tadelloſe
Metzgerei⸗Eiurichtung 9975zu verkaufen . 992

Näheres zu erfragen & 6, 17
Stock , rechts .

I Piaus ür 250 . , 1 Tafel⸗
klavier , gutes , abzug .

Demmer , ' hafen , Luiſenſtr . 6. 7704
Inier Dogge , für Hofhund ge⸗
eignet , zu vk. B5,4,3 St . geib

Cin Schuauzer , ſcharf . Wächter ,
gut . 55 15 M.

8 1,zu verkauſen . 4406b

UI 9 57
Nr. 33874 I. Bei diesſeitiger

Verwaltung ſind alsbald eine
Bureau⸗ und eine Schreibgehilfen⸗
ſtelle zu beſetzen . Bevorzugt
werden Bewerber mit ſchöner
geläufiger Schrift aus der Zahl
der Notariats⸗ , Anwalts⸗ und
Ralhſchreibergehilſen . Anfangs⸗
gehalt 1000 —1400 Mk. Bei Be⸗
währung ſpätere Verleihung der
Beamteneigenſchaft nicht ausge⸗
ſchloſſen . Bewerbungen ſind mit
Lebenslauf , Zeugniſſen und An⸗
gabe des Gehaltsanſpruches
binnen 10 Tagen auher einzu⸗
relchen . 27742

Mannheim , 31. Oktober 1901.
Bürgermeiſteramt .— — — ̃ ? —

27811

Wir ſuchen für unſere Abtheilung

Schuhwaaren
per ſofort einige tüchtige , mit der Branche völlig vertraute

Verkäuferinnen
bei gutem Gehalt und dauernder Stellung .
Zeugnißabſchr . , Photographie u. Gehaltsanſprüchen erbeten .

Bermann Schmoller & Cie . ,
Karlsruhe i . B.

Gefl . Offerten mit

—e.



—n

Wer
Bakanzen⸗P

räume mit den erforderlichen

Hannheim , 7. eee Veneral - Anzeiger .
ta ſucht , der 77 2 Zimmer u. Küche , 21 Vohnung , fünf 2. Stock 3 Zimmer u. Küche, 7 1
die Zeueſhe 1 B 677 ſowie 1 Zimmer u. Holzſtlaße „8Zimmer , Kliche 4. St 8 Zimmer u. Küche u. L 6. ( ofort

705
in Eßlingen 4 0 Palf 1JKüche zu verm 7580 und Kammer ſof, oder 1. Jan . ] 2 31 Küche zu verm . Näh . Näheres im Laden . 8

16912 0 3.
St. 3 Ji1 zu vermiethen . 3948bEing Scwezingſke 20, 2 Tr. 7785

odell⸗u Werkzeugſchloſſer , ganz Feidelber 6 0 9 GAbgeſchl St. ,5 Zim , 5 — 959 2. Etage, eleg. nibl .

Meſetend , alf u. fc Grdhe ſchüne mureau⸗ 25
6 6 6 Küiſerriag 38 3. Wotnang 1112 7 Keinen Sian

0 10
ſucht, geſt . Heurge, b, fl. Aue

5 zu verm . Näh . 2. Stock . 4398b ger. Wohnung . f 1 1 in gut . Lage, bei ruh. Fam⸗pfeisw .U 2
Für die Stellung e 2721

benelgfl-Agenten
mit feſtem zehalt und Vertrag
ſucht zum 10
nommi lte de 5
Geſellſchaft tüchtigen Herrn , der
befähigt iſt , allein u. mit Agenten

Verſicherungen in allen Geſell⸗
0 kreiſen abzuſchl

leßen⸗
In⸗

aſſo⸗Caution erforderlick
Offecten ſind unter 4. 611¹

an G. L. Daube & Co. ,

Fraukfurt a. M. zurichten

Vertreter geſucht.
Für leiſtungsfähige , erſtklaſſige

Drückerei wird ein fleißiger
Mann als Vertreter für Mann⸗
heim geſucht , Derſelbe muß
leute⸗ und ortskundig und in der
Branche bewandert ſein .

Reflektauten werden gebeten ,
am Samſtag , 3. November ,
zwiſchen 6 und 8 uhr Abends
ſich im Hotel Kaiſerhof , 3, 14
bei Krebs , behufs perſönlicher
Mückſprache zu melden . 9934

Feuer⸗Jerſicherung.
Eine angeſehene , ſehr gut ein⸗

geführte Geſellſchaft ſucht für
die Stadt Mannheim einen in
mittleren Kreiſen verkehrenden
Herru als Aequiſiteur zu
engagiren gegen eine noch zu be⸗
ſtimmende Vergütung von An⸗
trag zu Antrag . Das Incaſſo
wäre damit verbunden . Offerten
unt,Nr . d. 40 d. erb⸗

igd arſhn ee
der Militärkantinen beſucht ,
kaun ſich durch Verkauf eines
für Militär ſehr brauchbaren
Artikels hübſchen Nebenverdienſt
erwerben . Anfragen unt . Sch .
II . 25 an MHaasenstein &
Vogler , . ⸗G. Heidel - ⸗
berg erbeten . 27825

Tüchtige

Großſtückarbeiter
auf ſchwarze Arbeit ſof, geſucht .
. Koppel Nachf . , Maunheim

Werdinand Lersch ,
0O , 9. 9781

Irdermaun berdient Geld!

1 jelend i . Bekanntenkreiſ . , Muſter
Näh . fr. H. Berger , Graveur ,

Magsbugg Stk . 28. Nr. 14. 27799

Buchhalterin⸗Geſuch.
Ein älteres Fräulein , mit

der amerik . Buchhaltung ,
Stenographie und Schreib⸗

maſchine vertraut , ſelbſtſtän⸗
dige Arbeiterin , für ein
größeres Burzau zum bal⸗
digen Eintritt geſucht .

Offerten unter No . 9845 an

1 Exp . d. Bl . erb . 9845
um Anfertigen einiger Abſchr.
Perſon m. hübſch . Han

geſucht. Selbſtgeſchr . Off. unter
Nr⸗ 122 an d. Bl.

Schͤhbrauche.
Durchaus tücht. ſelbſtſtänd .

Ver käuferin
gegen hohen Gehalt ſofort

1geſucht . Offerten unter

— 55
d.

d. Er erb.

geſnch
Comptoir ,Weibl. Facn

Buüchfführg17
Caſſa , Reiſe , Stenographie ,
Maſchinenſchreiben und zum
Verkauf im Laden . 9961
Verband Reform , Mannheim ,

eee 3.

Mädchen geſucht
Ein braves fleißiges Mädchen ,

das bürgerlich kochen kann , in
Wirthſchaft bei hohem Lohn ge⸗
ſucht per 1. Dezember

Schweicker Rheinauſtr. 4,
9958 Lindenhof .
PPEE .

Ein ordentliches , reinliches
Mädchen wird ſofort geſucht .

Näheres Georg Hertinger ,
Lameyſtraße 17, Laden , 9911

FFCCCC0 ͤ —
2 2

Gute Köchin ,
die etwas Hausarbeitübernimmt ,
gegen guten Lohn zum ſof, Ein⸗
krikt 45 Hebelſtr . 13, II . 4385 b

Fiseördentliche Menatsfrat
geſücht . 4408b

Rupprechtſtr . 16, III rechts .

Lchrmädchen.
MES .

Ein ordentl . Lehrmädchen
aus guter Familie geſucht . 588

Näh . bei Max Pfaff , IE 4. 30 .

Ih ſuche Lehrmädchen
mit guten Schulkeuntuiſſen .

W. I .

Speiſerrarkt.
Wolff Sohn ,

324b

Fan I ſaf l
Für die Wirthſchaft Süorchen
( Lindenhof ) ſuchen wir ſofort
einen tůũtüchtigen Wirth .

Bl.
aun fücht Nebenbeſch.n v. Zeichn . . “

jreien Zeit v. 6 Uhr Abd.

tuter A. M. Nr . 4285b
rped . ds. Bl .an die E

Funger Mann ſucht Stelle für
* leichte “ —— U. Aus⸗
gänge . Offert . unter Nr . 4880b
an die Expedition dſs . Blits .

Füchtiger Möbelſchreiner ,
erfahr . im Beitzen u. Poliren ,
ſucht dauernde Beſchäftigung .

Offerten mit Gehaltsang . unt .
Nr . 4292b an die Exped . ds. Bl.

0 cautionsfähig ,Iuuger Maut, Coaldnrelde
ſücht Stelle als Einkaſſirer ,
Bureaudiener od Ausläuſer .
Näheres in der Expd . d. Bl . 4155“

Junger Koch ,
24 Jahre, ( Belgier ) ſucht Stelle .

Näh . Große 203. Stock . 92b

Funge Dame , mit ſinmüchen
Buüreauarbeiten vertraut und
die ſchon in Stellg . war , wünſcht
ſich zu verändern . Gefl . Off . unt .
Nr . 4401b an die Exped . d. Bl.

Ig - unabh . Fran , ſtendezum Kaſſieren , Filialleit . od. dergl .
Nauten kaun geſtellt werden.
Off . unt . Nr . 4296b a. d. Expd .

Medchen : das gut bürg kocht u.
Hausarb . verr . „ſucht ſof. 1

4405 Frau Fritz, G 5,

Gut empfohlenes ücen
ſucht ſofort Stelle.

Näheres K 2 , 12 . 9837

Fin beſſ . Mädchen ſucht Stelle
als

Nähetes im Verlag . 4339b

Ridchenfür alle häusl . Arbelt .
ſuch . Stellen . G 7, 6, II . 488b

Ii . Frau ſucht Monatsſtelle
— — — 24 . . St .—

Herr ſucht per ſof ort

1oder 2 ſchön möhl. Ziunm
mit ſep. Eingang , in Mitte der
Stadt . — Offert . mit Preisang .
unt . Nr . 4411b g. d. Exp. ds . Bl .

die Militärmuſiker ſuchen
per 1. Dezbr . zwei gut möbl .

Zimmer im Preiſe von 30 M.
incl . Kaffee . Offerten unt. No.

4369b au diee Exped . ds . Blattes .

Eine größere, hüb ſche

Wohnungmit Zurean
10 guter Lage zu miethen geſucht⸗
Off. unt . No. 9873 g. d. Erped .

Ein geräumiges
Parterre - Zimmer

für Schulzwecke geſucht . Off.
U.

5
9948 a. d. Exp . ds . Bl .

2 junge ſolibe Kaufleute
10 per 1. Dez . 2 hübſch möbl .

neinandergeh ende Zim. m. Peuf ,
Schriſtl . Off . r . Preisang . unt .
O. Nr . 48883b a. d. Exped erh.

Mesuclat
werden ein oder zwei gut

müöblirte Zimmer
womsgl . mit Penſion
für ( a . 5 Wochen von einem

Ghepaar .
Auerbieten mit Preisang .

wollen unter Chiffre 9964
alsbald b. d. Expedition ds .
Blattes eingereicht werden .

rautpgar ſucht zum Frühjahr
4 Zim⸗Wohn . in. Zub . i, beſſ.

Hauſe . Off . m. Preisang . unt .
Nr . 4381b an die Exped . d. Bl .

Fein Mmöbl. Zimmer
nebſt Schlafkabinet , in guter
Lage , 1. oder 2. Stock , von einem
Herrn per 1. Dezbr . oder ſrüher
zu miethen geſzucht . Tel . erw.

mit Preisangabe unt .
„ Nr . 1924 an die

biton Friedrichsplatz 5 . 4410b

Magazin⸗ und

Fabrikatonsräume
neit Keller u. Bureau , zuſammen

22156

250 qm, dabei be 3 bis
U1

n Zeit zu miethen event .

Hurcaux .
räume z, Bureau⸗

Näheres 2. Stock .

ſind , ſofort bezieh⸗

zu verltiethen. 9821

Luiſeming 25 ,

Zu eiſrag . Parterre daſ . 8182

Keller per 5 od. ſpätf .

4 Zi mer u. Zubeh . per

zu kaufen geſücht . Offerten unt .

6 4, 8
drei zuſammen⸗

od. Lagerzwecken

bar , noch einige Zimmer

gürenn
event . n mete

— 5 —

Burkau
d . Fehn , K 1 .

ufan
Jült 1903 in neuem Hauſe au

Nr. o868 an die Erped . d. Bl .

häng . Parterre⸗

zu 8

U
im Hanſa⸗Haus

zu Comptoirsprelswerth

MRheinſtr . , Barean
27 1657,10 zu vermiethen . 0b

ſofort zu vermieth .

pakt . ( zwei Zi im ) nebſt

zu um. Näh . K 1, 2. St. auur

Nebentunme eventl . auch als
Beamtenwohnung mit zu be⸗
11 zum 1. Januar 1903
vder ſpäter zu vermiethen . Näh .
daſelbſt part . Peſichtigung Nach⸗
mittags von 2— Uhr. 9859

Pp5 12 part . ,2 Z. u. Nilche ,
95 auch für Bureau ge⸗

eignet , z . v Näh . F 5,13½ . 474b

63
2 Sk . , 1 leeres Zim .

292 per ſof.
15

verm , 9199
8 4. St . , 2 ſchöne Zim .

0 3. 1 9 an rüh. Familie per
1. Nov . od. ſpäter z. verm . 39180

7 975
2 Wohng. , je l Aint,Külche

Zubeh iim 3. t u
3. 5 U. Zub. . S ö
N 2, 5, 3. St .

8
11 —2

*
42ta

P 75 1 8 e e als
Bureau o. Laden . Näh 2. St . 0b

43, 16 ein guß. Laden
mit Bureau u. Magazin , eventl .
mit 2. Stock u. Gaupenzimmer
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres F 2, da, Eckladen ,
zwei Treppen . 99586

2 „ 1
( jetzt Jungbuſchſtraße 17)
ſchöner großer gaden mit ? Schau⸗
fenſtern , in dem ſeit Jahren ein
Kurz⸗ und Weißwaarengeſchäft
betrieben wird , per Februar zu
verm . Näh . part . , Nachm . 9448

0 JLaden mit kleiner
4 5, 20 Wohnung , für jedes
Geſchäft geeiguet , auch Filiale ,
zu vermiethen . 9788

7 Lad. m. Zim .K 5 Su⸗ Kell. , in welch . ein

gutgeh. Milchgeſch . betr . wird per
I. Dez . Jv . Näh. 4—St . , 39900

2 1 , 4 Chprefteffr.)von Herrn
Heisel 8 Laden mit anst .
Wohnung fl. Zubehör ist auf
1. Jan . 1908 z. v. Näheres bel
Jul . Branz , part . 9780

bichelsheinerfraße re e
geeignet , mit Wohnung u groß .
Magazin zu vermiethen . 4127b

Näh . Gontardplatz 6, . S

Oeſtlicher Stadithei
Nuitsſtraße 16 ,

Laden mit Wohnung ſofort
oder ſpäter zn verm. , mehrere
5 Zimmer⸗ Vohnungen und 3

Zimmer⸗Wohnungen mit allem
Zubehör zu vermiethen , 3717b

Zil erfr . bei M. Jahn , part .

nebf ZubehörLaden
b Ws ,

auch für Conforzwecke geeigzu- permiethen .
Näheres Leins , dD 6 . 302

Moderne Läden u. Bureaux,
verſch . Größe . Prinz Wi lhelm⸗
ſtraße 8 u. 10, an der Feſthalle
Arndo Möller , Tel . 1049. 20

Ein ſchöner Metzgerladen
mit faſt neuer Einrichtung , ev.
auch kl. Wohnuung , per 1. De⸗

zember zu veriniiethen. 9895
Näh . deggei Aetien⸗

brauerei , E . , 15.

Ein geräumiger Eckladen
mit Bureau und Sonterrain
preiswerth zu vermiethen .

Näh . F 3, 1, Laden .

Ein großer

Laden
mit Zubehör , ⸗am Fruchtmarkt ,
vis - - vis der Börſe ,

bedeutend unterm Preis
per ſofort zu vermiethen

Zu erfragen in der Expedition
dieſes Blattes . 9857

m Wohn . in G 7, 32
Laden ſof. zu verm , 30gsb
Zu erfr . Iuiſeuring 24 , pakt .

Läden jeder Größe zu verm .

Heidelbergerſttaße
( Eckhaus u. nebenan ) .

Näh . P 7, 14a, 3. St . 7904

Seltenes Offert!
Schöner hell. Laden Ladmweg

Ludwig⸗
ſtraße zu Ludwigshafen Ja . . ,

Schauf, 3,10f 2,70 und

ebenſo groß. Souterrain⸗ Feuſt . ,
flür jed. Geſchäft geeignet ,

u erfragen uregsſera . Rhein . 27584

42930

helle Werkſlalt
30Verim. 978915, 20

Pü 6, 20, Magazin ,
ſchön , groß und hell ( mit
oder ohne Bureau ) , ſeither
als Tabaksmagazin dienend ,
per ſoſort oder ſpäter zu
vermiethen . — Näheres bei

M . Marum , Verbind⸗

ungskanal . 9858

( FS elle
Kirchehfr.F ag;
zinsräume 1. u. 2. Stock in. Gas
ll. Waſſerl .ſof ,zu v. 7039

Grote!helle Näume , zu Fäbrit
und zu Magazin glei gut

geeignet , per ſofort oder 19401
zu vermiethen . 01

Näheres H 7, 29, im 1 —50

In brimieihen
E 5

Belletage mit Balkon
eſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗

migen Zimmern , Badezimmer
undädchenzimmer nebſt Zubeh .
per ſofort zu vermiethen . 6070

Näheres E 5 , 13 parterre .

F 2 , 9 ,

nächſter gl des Marktes ,
eine Treype , 6 Zimmer , Küche
und 2 Maflſardenzimmer ſofort
oder ſpäter zu verm . Näheres
F 2, ha, Eckhaus , 2 Tr . 9955

., Zim. . Zub z. verm . 7894

Näh. b. J. Peter , Viktoriaſtr . 12.

Kepplerſtr . 3, Näbe Hanptbahn⸗

0 , Zipr , Alk. u. Küchez. v . 70 0

Krappmühlſtr .
( N —11 . )

Sehr ſchöne zwei u. drei
Zimmer⸗Wohnungen ſoſort
zu vermiethen . 870⁵

Näheres daſelbſt .

Auiſenriag 53 Sin, Babe

zimmer u. Küche zul v. 4006b

Merrfeldſtr. 3030 immter mit

ebelt .

Balkon und
Küche zu vermiethen . 4817b

64 177 ſchöne dnfZim . Küche ſof.
zu verm . Näh . G 1 15 . 8670

2. St . , 1 Zim . und
67 15 40 Küche ſſof. duv . 4283b

Zim . u. K. z. vm,
H7 , 13 B0 2. S

15 (Bellſtraße 9 ) 2
H 9, 9 Zimmer u. Küche zu
l

7
2. Stock . 4025b

Zum. , Küche ,
1L U 15 122 4 55 uu. Zubeh .
zu verm . Näh. 4. Stock . 9902

6) 8. Stock, 6 Zim. ,L 14, 12 Badezimmer 2c.
zu vermiethen . 18706

f 15 15 elegantes Hoch⸗
4 95 9 parterre , 8 Zim .

mit allem Zubehör und Garten
ſofort od. ſpäter zu vm. 9872

Näh . N 3, 9, eine Treppe hoch.

5P4 Zimmer und Küche
„ (zuvermiethen. 4394b

2 Zimmereu Küche
P 4, 1 3 zu verm . 4379b

P5, 130 ſchöne Manf . ⸗Wohn. ,
2 Dim . u. Küche zu

2. Stock , 5 Zimmer
P5 , — 3 und Küche zu verm .

Näh . E
2 Zimmer u. ——

0 4 . 9a e 4117b

0 172 1 Hinterhaus , 2 Zim .
2

zu vermiethen . 4409b

NMeäaheres 2. Slock .

f 3 33 elfenlb . ,2. Stock ,
2 Zimmer n. Küche

per 1. Dezember zu verm . 98630

R 77 11
3. Stock , 3 Zim . u.
Küche ſof. od. ſpäter

. verm . Näh . parterre .
5 e Küche
uu. Manſarde zu v.

Näheres 2. St.rechts .

2 S „
5. Sb. 2 Zim . u. K. ſof. z. v.

6
7 Parterre⸗Wohnung

Näh . Hinterhaus parterre . 3040b

K ir 76 Vorderhaus ,
Augartenſtr . 76
Zim , u. Küche nebſt Zudeh. zl

Näheres im Laden . 42960

Küche u. Zub .
pr. ſof. z. v. Näh . Gontardſtr . 28

harlottenſtr . 4,Charlottenſtr .
Neubau , gegenüber dene Luiſen

mit allem Zubehör per ſojork zu
vermiethen .

2. Slock daſelbſt . 88

Eichelsheimerſtr .
Zim . Uebſt Zubeh . zu v 4830b

Eichelsheimerftr . 39 , 8.St ,

Eliſavethſtr . 4 .
Elegante Wohnungen mits Zim .

Näh . 2. Etage . C. Schweikart ,
Archſtekt. 5801

945 Feſthalle , 4 Stock ,
7 Zim . , modern ausgeſtattet ,

kon , Bad , electr . Beleuchtung ,
preiswürdig abzugeben .

3 Abtheil, , gr . Schaufenſter,
für Drogerie , Avotheke , Fi⸗

Näheres 2. Stock .

verm . Näh . P 5,13½ , 48750

3 , 13½ . 4375b

und Küche , Preis
18 Mk. ,

Näheres 1. Skock. 9863

43090

13,21
4400b

S 8988

1 5. bvon Zim . zu verm .

2. Se a10

4. St . , 3 Zim. ,Belſenſtr. 30

( Laden ) od . 6, 17 ( Bureau ) . 7581

park. drei ö⸗Zimmer Wohnungen

Näheres
31, —4

großes leeres Zim. zu p. 48280

nebſt allem Comfort zu verm .

der 4. Stock , 5 Zimmer , Bal⸗

Laden ,

liale 2c. geeignet . 9949

Friedrichsfelderſtraße 45,
Zimmer und Küche an kleine

—— ſofork 4313b

Ssetitestg⸗ 18
3, Stock , ſchöne 5 Zim . ⸗
Wohnung , Kliche , Bad n.
allem Zubehör per ſoſort

zu vermtietben . 7430
Näh . Friedrichsring 36,

parterre .

zul verm .

Gontardplatz 3, Lindenhof,
ſofort Wohnung , 2 Zimmer u.

Küche billigſt zu verm . Eckhaus
mit ſchöner Ausſicht . 4871b

3. St. , ( nächſt
Gontardſtr . 10 dem Schloßg)
ſchönes Zimmer , unmöblirt , an
beliere ältere Dame bei rühiger
Familie z. . , ev. Peuſ . 41180

Gontardplatz 10 , 2. Stock ,
3 Zimmer und Kücheauf 1. Dez .
zu bermiethen . 4143

Hafenſtraße 52
6 Zimmer 1. Küche zu

Näh . 4. Stock rechts . 4248b

Jungbuschsffr . 9
4. Stock . ſchöne Wohnung ,
(1 Zimmer mit Zubehör ) per
ſofokt zu vermiethen .

Näheres 2, . 5 . 6924

2
7 *

Mollſtr . 10
elegaute Wohnung , 5 Zim . ,
Badezim . , Küche nebſt Zub .
mit ſchöner , freier Ausſicht
auf Gärten 8 ſofort zu
verm . Näh . 4. Stock . 9923

Parkring 7,
2 Zimmer und Küche zu v. 98780
9 gegenüver den
Pakring 35 VeStassperr
4.

17 0 vollſtändig neu herge⸗
richtet , 7 Zimmer , Badezim⸗
mer und reichliches Zubehör ,
ſoſort oder ſpäter zu vernrtethen .

Näheres im 2. Stock. 7972

Parkring 37
ſchöne Parterre⸗Wohnung ,6
Zimmer ſammt Zubehör zu
verm . Näh . parterre . 9200

Prinz⸗Wilhelmſtr. 25
3. Stock , eleg. Wohnung, ;
6 große Zim. , Küche , Bad
und allein Zubehör per
ſo ort zu vermiethen .

Näh . 36 .
parterre .

J. Dlelſr. 2 eſplaz)
oder 3 Zimmer u. Küche und

—
1
1 Zimmer u. Küche v. 4169b

4J.Ouerſtr. 24
4. Stock , 2 Zim . und Küche per
ſofort oder ſpäter billig zu verm .

Näheres daſelbſt im 5. Stock ,
links ' oder O 3, 4a im oe

Näheres
12. 6910

zu vermiethen . 0
J . FPeter , zictoriaſte

Sſpöne helle Wohnung,
3. 1

6 ter, K und Kammer
i ell.

Schwetzingerſtr 106, 2. St

Ju der N0 des Luiſent ings
1 70eine —4 u. Liue ⸗2 imer⸗

Vohnn m. Zub f. zu v.
Näh . Dalberg art . 9960

WVilla - Wohnung
Lameystr 86 u. Hildastrasse 5,
Eoke , um Luisenpark , Oberge⸗
schoss , 2 Pr . , —6 Ziim , Cen -
tralhzg . billig zu verm . 9336

In den ſädt .
beim Schlacht⸗ und Viehhof ,

Schlachthofſtraße No. —4 , ſind
miehrere 2 Zimmerwohnungen
nebſt Küche und ſouſtigem Zu⸗
behör zu vermiethen . Nähekes
zu erfragen bei Hausverwalter
Zeitler , Schlachthofſtraße No. 1,

parterre. 27768

Parterre - d ohnmung
2 Zim . u. Küche z. v. Näh . Ausk .
Tatterſallſtr . 5 part . 4860b

lbl 8 2 2 4
3. Stoc , Voh . ein
mbl . Zim. z. . “20210 5

52, J0 zü aeſ

. ſpforttzu verm . 4396b

5 1
2 . St. , möbl . Zim .

mit Penſ . f. 60 M. zu v. 184
8 Tr. , ein gut möbl .36, E Zimmer

zu vermiethen . 9532

5 75 15
1Tr. ,2 fein mbl. Zim. ,
Wohn⸗ u. Schlafz . m.

ſep. Eing. f. 10. 2 Herren z. v. gers

02 , 1 314
1 Trep . , möbl .
Zim . mit oder

ohne Penſion zu verm .

63 . 4
1 Treppe , Salou u.
Schlafſtmmer, ſowie

ein einzelnes
vermiethen .

Schlafzimmer zu
Badbenützung .

Näheres parterre . 9607

14 2. St . , zwei ſch. möbl.
0 3, 9 Zim,nach d. Hof ge⸗

degen, als 05 u. Bureau od.
Lagerz . bill . z. v. Näh. 2. St . 4288b

gut möbl .64 . v. 4131b

64. 14, 1 95 5Dahtlethen , 24855
7, 10

1 Stock , mbl . Zim .
geſchäft . 7037 bill . zu v. 4255b

e ſtr . 317 2 505 8 Tr. , mbl . Zim . ſof,
Kliche z. v. Näh. 2. St . 1818 0 7. U 9 od. ſpäter zu b. 4297b

peße 5, Bel⸗Elage ,1
Zim . , Badez. ü. Zübeh. per ſofort
zu. verm . 2 Buveau⸗
zimmer . Näl vart . 7703

Rupprechtſtr .8
—8 Zimmer und Kſiche im

Souterrain per ſofort zu verm .
Näh . Lameyſtr . 5 , pl . 8829

HeſllicheStadterweiteruag .

Ropprochtsty, l2
1 Tr . , eleganle Wohnung .
4 Zimmer , Badez und Zubehör
per ſofort billig zu verun durch
Carl Voecgtle , Böckſtraße 10

Telephon 950. 9606
Wegen Beſichtigung der Woh⸗

nung wolle man ſich gefl. au
den Hausmeiſter wenden .

5 Zimmter⸗
Rupprechſtr . 16 Wohneng
ſammit Zubehör billig zu verm .

Näheres parterre , rechts.
c 8Aheinauſtr.9. . e , e

Balkon zu vermſethen .
Möhenes 3. Stock , 4157b

Aheinhänſerſk . 96 U. Klein⸗

fefraße 21 2 U. 3, Zimmer⸗
Wohnungen per

November er, zu vermiethen ,
Näheres Gebr . Hoffmaun ,

4207b

önes
od.

v. 419940

an
125

Herrn

1 12 , 16 , 8 Tr , ein
großes 111ſpäter an b Uen zu

f 14 3
Stock⸗ fein

1. 5 „ möbl⸗ Zimmer
Nähe des Bah uhofs zu ver⸗

zu verm .
ein

ſete —2⁴

M 2, 12
2 Tr. , niöbl . Zim .

zu verm . 4354b

M4. , 6 *
2 Trepp. , hübſch mbl .

r z. v. 4149b

N 6 3
3 Srock, gut möbl .

9 Zimmer an beſſeren
Herrn zu vermiethen . 40930

N6. 6˙⁰5
gut möbl . Zim . mit

2 3. v. 4019

0 4 12
Stkock, möblirtes

22 Aiurzu v. 40830830

A , 13
fein möbl Wohn u1. Schlaf⸗
Zimmer f uu verm . 9922
4 2

ein mbl⸗Zimt⸗
0 4,1 6 zu verm . 4123b

E 2 Treppen rechts , ſchön0 95 1
möbl . Zim . , mit od.

ohne Penſion zu verm . 12700

P A, 2 , 4. St. ., möbl . Zim .
ſof. od. 15. Nov . zup . 25

0 . 0 ſch mbl . Zim . z. v.
Näh . 3. Etage . 5505

3 Treppen ,
2 7 , 14a

Zimmer ſof . zu verm . 4099b
fein möblirtes

fN
1. 16, 5 Tr . mbl , Zim. inſt
Kaffee , Mk Is zu v. 4218b

d. Str ,
Nehe, loß 7—

v, 43220

R 4, 0 „hübſch möbl .

1, 12 , ſmöbl , Parterrezim⸗
( 42 M) zu v. Näh . 2 .

4. Stk. , möbl . Zag z
9 vermiethen . 9580

einfach möbl . Zim .
mit Penſion 50

. 45

94 % J1
vergeben.

Näheres D 4 11 parterre .

2

Sie an einen
Herrn zu vermiethen . 8638

2 beſſ. Ladenfrl . an. Penſ . z.v ! decsh
8 15 17

3 Treppen hhocY links ,

4078b

12 St. möbl⸗ Zim .8 b
1U 4

ein möbl . Parterre⸗
O zimmer mit 1 oder 2

U4. 16
V. einf nbl . Eckz . d. d.

0 Rg geh⸗⸗b . z. v. 5

U4, ſ venn„ Part . .
of. zu verm . 433 70

Zim . zu v 4082b

Part⸗ Wohng . von
156,3 %

Näh . Hinterhaus , part . 3040b

Penſ .
. 1 4407b

Treppe , ein möbl . Zimmer an
ein ordentl . Mädchen z. v. 40880

2. St . , ., ſep. Eing .R 6. 1 ( iubl . Zim. an 1 0

ein ſchön möbl . Zim .ſpfort18 zu vermieth .

zu verm . 440bb

Belten zu vermiethen . 42600

2 Tr. , 1 gut möbl⸗
15211

4 Zimmern z. v.

A 3 Tr., ſch. möbl .

Milandhl.
175

Feſchsfelpeeſ rahes45 , eine

Kaiſertin 945 4. St . ( beimBis⸗
marckdenkmal ) ,

ſchön möblirtes Zimmer bill . zu
berm . ( Piauo , Badezim ) 4161b

Haiſerring 40 , 2 ſein mößbl.
Balkz . , Wohn⸗ u. Schlafz .z. v. 888

Luiſenring 56 , 3. St , ein

ſchön möbl . Zimmer z. v. 4291b

mbl . Z. n. 2Bekt . u. Penſ . z. v. 9875

ein ſchön inbl .

E3 .
3. St . ſchön mbl .

Näheres ini Laden .

F3 , 1 3a
gut möbl .

5 , 3 , 2Tr . 0 icbl. Wohn⸗ u.

Te , möbl . Zim .D 5, 14 mit ſep. Eingang
zu vermiethen .

Zim . zu v. 4084b
möblirtes Zimſer zu

E 7, 1 1 ungenirt . Zimmer
ſofort billigſt zu verm . 0

—2 junge Leute
F 225 9a ( Isrl . ) erh. ſchön

39300

Zimnter nach der

Straße , anſolid . Herrn od. Dame

1 8 . St . , Imbl . Zim .
L 37 175 z11 verm. 4191b

F 4 4 fein möbl . Zimmer
7

Schlafz , mit 2 Betleu , u. einf,

9890

5. Sb. ,E273

vermiethen . 417öb

F 15 9 2 Tr. , ſchön möblirt
Zim , zu verm . 9566b

möbl. Zumer mit Penf .

ſoſort zu vermiethen . 4345b

4167bRoſengartenſtraße 20. 9116 zu verm . 4167

Niedfeldſr . 3 JBm, Sede, F 5 , 22
Küche und Manſarde ſowie 2
Zimimer und Küche bill . z. verm ,

Näheres baſeibſt oder Mittel⸗
ſtraße 8/10 , Baubureau . 3847

9 St . 2
Selltheimerft. 62 Zim . und
Küche , 3. St . , 3 Hu. U. Küche
i . Balton z v. Näh . 2. St . Jesb

Schhetzingerſtt . 73 5 wen⸗
3 Zim. u.

Küche , nen hergerichtek , mit

Abchluß , ſoſort zu feefür 33 Heark 496
25 8100

Sopehiugeſt . 94 2 ſchöne
Balton⸗Wohnungen , je 2 Zim ,
unb Küche mit Zubebör, ſofort
beziehbar , zu verlltiethen . 3803b

Näheres Parterre , im Laden .

Cullaffraße 18
5 große Zimmer , Bad u.

Zubehör zu vermiethen
Näheres daſ . 4 . Stock

links . 9897

Walöhefſr . Hr Zimmerwohng .

5 0
billig zu vermſethen .

Uuerfte gen im 3. Stock oder
18. 8555

280hnlng ,
1 Treppe hoch, beſtehend aus 3
Zimmer , Küche u. Zubehör ,
per ſofort zu vermiethen . 8490

Näheres Leins , 6 . 3 .

Schöne Wolnungen von 6, 7
Ound s Zimmer mit Zubehör ,
deßgleichen ſchöne Büreauräume

u vermiethen . Näheres Wußenſtraße 12 ( G 8. 29) .

Nächſt der Börſe u. Planken ,
Treppe , möbl . Wohn⸗ und

Schlafzim . , ev. Bureau⸗ u.
Schlafzimmer , ſep . Eingang ,
zu vermiethen . 9565

F8 , 16 ( Hafenſtr . ) , part , gut
möbl . Zim . zu verm . 405 2b

1 „ 2 Marktplatz , einffein6 9 mbl . Zinn. an einen
beſſ . Hrn . ſof. od. ſpät. 3. b. 4266b

62 , 133 Stock , gut möbl .
Zimmeran 1 Fräu⸗

lein zu vernitethen . 43200

0 3 1 A 2 Stock , möbl .
9 Zimezuv . 40920

1 1 Tr. , ein gut möbl .
6 75 16 Zimmer mit 1oder 2
Betten zu vermiethen . 4016b

2.
St , 2 ſchöne nehl.0 15 31

faehr
per ſof. mit od.

ohne Penſion ſehr zu
vergeben . Zu erfr . part . 9802

9 Tr . , ſchön möbl⸗H1 . 153Zim . mit Peuſion
an 1 Fräulein zu verm . 4193b

2 Tr. , möbl . Zim . au
H5 . 18Herrn zu verm . 4288b

I 6 11 ſchön möbl . Zim⸗
5 nmer mit oder ohne

Penſion ſofort zu verm , Theil⸗

acker' sWeinreſtaurant .
IZime u. liche , nbl .

J5 ,75,180 unmöbl . 4995b

J7 „182
2 Tr. , ein hübſch mbl.
Zim ſof. zu v 40820

K 1. 1. Nähe der Neckarbr⸗,
ſchön möblirtes

Parterre⸗Zimmer mit freier

Ausſicht zu vermiethen . 4963b

L 93 St . , möbl . Zimmer
4, au bepgz, 40095

Nupprecheſt IJz
Srepd dec
ön möblirtes

Zimmer , in Lage , an ein
ſolldes , beff. Fräulein , ſogleich od.
ſpäter , zu vermiethen . 4387b

Rupprechtſir . 10, ſein mbl .
großes Part . ⸗Zim. z. v. 43705

Miprechſte . 12, parterre , ein
gut möbl Zim . p. 15. Nov . od.

ſpäter z. verm . ev. Aulch ſof. 4181b
ſiheindammſtr . 20 , 1. Etage ,

hübſch möbl Zim . z. v. 39205

Tporsdaſtaße 0 8Haupk⸗
bahnhofs , Eb.„Nein gut möbl .
Zimmer 101 verm .

Näheres ? ck. 9448

Ein beſf Fräul. findel mröbl,
Zimmer mit Penf . i. gut , 04241b Kirchenſtr . 14 , 1. St.

F6, 12 ſchöne Schlafſt . mit
Noſt zu verm . gb

1, 23 , Bdh. , 4. St . , beſſere

e ſof.
—

v. 41720

2. St . tönnen oder
2 Herren an gutem

5 4,
Tamiltentiſch ( heilnehmen . ez

02 , 134 J een
zu guten Privat⸗Miktags⸗ und

Abendtiſch au⸗augenommen . 9855

K
1

1 . 160 3. Stock ,
feiner Mit⸗

tags⸗ 555 Abeudtiſch . 9528

0 4 12
2. Slock , 15 Jſ

5 mit Penſton ür
iſrael . jg Leute zu verm . 40455

0 5 , 1 eine . hoch,
links 3788

Guten bürgerl .
Mittag⸗ u . Abendtiſch

07. 2² Privat⸗Mittags und
Abendtiſch . 9395

f 3 17, St .
181

it. Pri
„Mittags u. lde ch. —55

Kaſſerving 26 , 1 Tr. I . 2
nur beſſ . Herren , finden ſehr gut .

—55Mittagst . b Dame . 42
Guter 8617

Mittag - und

Abendtiseh
für Damen .

Mirikak ,f 7. f .

R 3. 14 811 a1



. Seſte⸗ Seneral⸗Unzeiger⸗ Mannheim , 7. November :

Ausserordentliche Gelegenheitskäufe

Scht hwaren .
27817

Besondere Vorzüge : Tadellose Passformen , unerreichte Haltbarkeit .

Hausschuhe

Straminschuhe
mit Winterfutter , Ledersohle u . Absatz Paar

69
fig.

Abgesteppter Tuchschuh
mit Winterfutter , Ledersohle u. Absatz Paar

98 7 g.

Plüschpantoffel
mit ee Ledersohle u. Absatz Paar

98 fg .

Tuchschuh mit Plüsclverzierung 1 . 15
Imit . Pelzfutter , Ledersohle u. Absatz Paar

. 38Lederpantoffel
solide Qualität Paar

Prima Wiechsleder ,
No . — 24 283 —26

Paar . 85 . 35

begonders stark
27 —30 335

. 85 . 45

Damenstiefel

Scehnür - u . Knopfstiefel
aus prima Wiehsleder Paar

. 90

Chevreauxstiefel 8

rer 5. 90
Modernes Fagon

Paar
7 . 9 OBoxcalfstiefel

Gummi - Schuhe

beste Qualität

Prima Qualität
Damen

Paar . 95

Herren

Paar . 95

Kinder - Stiefel

Hübsches Facons aus sehr guf. Kalbleder
ur . 27 —30 31 —35

Pdar . 45 . 00

Boxcalfstiefel

Herrenstiefel
Starker Stiefel

1
. 90

aus gutem Wichsleder

Eleganter StieflAnter 1e

155
. 45

Paar
. 30

Modernes Fagon , prima Wichsleder

Chevreauxstiefel

rar
B. 50

4
B. 90

bestes Leder , neuestes Fagon

PFrima Qualität , elegante Facon

Knabenstiefel
aus solidem Wiehsleder

Prima Boxcalf , elegant und leicht
Nr . 27 —30 31ʃ —35

padf . 45 . 45

Gfossgs Softiment eleganter Herren - und Damen - Stiefel uf efsttlassiger Fabrikate.

u Rallschuhe und Lackstiefel giosse Auswahl.

Motiz .

Fie
Damen- u. Kinder- Garderoben-

Elablissement
F 1 , 10 Matktstrasse F 1, 10 8

Parterre und l . Etage 5
empfiehlt sich den verehrlichen Mitgliedern

Beamten - Vereins ]

Lieferantin .

Enorme “ Lagerbestände
in allen Abtheilungen des Geschäftes .
Tuvorkommende reelle Bedienung .

* —85 8

Tranolin
in rothen Doſen

iſt das beſte Schuhfett , es macht das Leder unbedingt waſſerdicht
und dauerhaft !

in rothen Doſen

Fali Sfradss
H 2, l . Marktstrasse . HF 2, l .

Uhren
25

Gold - und Silber - Waren ,
—

Bestecke .
Relehste Auswanl . Weitgehendste Garantſe . Sſlige Preige .

Der igene Reparatur - Werkstätte .

D I , 3 , Paradeplatz

Frackwesten ,

Aussergewöhnlich vortheilhaftes Angebot in

Taschemntüchermn
vom einfachsten bis feinsten Genre . 734

Weissleinene EBatisttülcher mit Hohlsaum , das Dutzend von MKk. . 25 an .
100 Dutzend leinene , festonirte Madeira - Taschentücher 340 % unter wirklichem Werth .
200 Dntzend englisch leinene Mohlsaumtücher in reichem Farbensortiment MK . . 50

per Dutzend , wirklicher Werth 10 1bis 15 Mk .

ode
Tel . : 2292 .

Anfertigung feiner Herrenwäsche nach MHaass .

Reichste Auswahl fertiger Herrenwäsche , Unterzeuge und Socken .

ravatten und Scarfs .
Kragen , Manschetten , Vorhemden , Brust - und Manschettenknöpfe ,
Plaids , Reisedecken , Schirme , stöcke , Mandschuhe , Hausschuhe , Mosen -
träger , Gamaschen , Foulards und Hragenschonbr , Promenade - und

Oſthopadisches und medico - mechanisches

Tander- Insfitut -Mannheim .

Elektrische

Lichtheilanstalt .
Das Institut ist geöffnet von Morgens —12 und Nach -

mittags von —7 Uhr .

Ol . Cahen. M 7, 23. Dr. Fulda.
Telephon 659 . 17575

Täglich frische

Süssrahmbutter .
Telephon 1582. 18769

85
beſten

gabes auch auf fettem
55Gentner ' s Wichſe!

In ben meiſten Geſchäften zu 5 27928

Caxl Gentner in Göppingen .

0
Erhültlich in Original⸗

Can⸗ flaſchen bei

NNortznt
J. Ziegler & Co .

TZ - Irier
Edles Product

N
0 —2 8

Adam Ammamm
H I , 16 Marktplatz H I , 16 .

Billigſte Vezugsquelle für

Herrenbekleidung

Fahrikant :

27814 fertig und nach Maaß . 88 Eratisu . france . ee eeee7 D.
flerren - Anzune nach Maass von 45 Mk, an . eeeee eeeee 7Sg

ſanbes-Cuss
„en Vine . Stock

Mannheim , F 1, 3 .
Alle Arten BZuehführung ,

Wechsel - u,Efektenkunde ,
Kaufm . Rechnen , Stenogr . ,
Korrespon . , Kontorpraxis
Schönsechr . , ,
Maschinenschr . ete .

I . Inslitut am Platze .
Unübertr . Unterrichtserf .
Von titl , Versönlichkeiten
mufs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche

Stellenvermittlung

[ Hemden⸗
Klinik ! !

Planken P 4, 12, 3 Tt.
Schlechtſitzende u. defekte Herren⸗

hemden werden mit neuen Ein⸗
ſätzen , Hals⸗ und Armbindchen

Lockenwaſfer
Sadulin gibt
jed . Haareunver⸗

wüſtlich Locken⸗
u. Wellenkrauſe . 5

Wasser 60 , Po -
mude Sadulin

Oigigel1 Stollen
9

U.
K 15513 885EStahlert , die nur

Wir verwönden :
8 Um sich vor Scha-

den zu schutzen ,0
9295 Paſſe

Garantie für
Fage 8 70

jeder Art geben wir trotz unserer billig normirten Preise mit
vorzügliche aſſen von einer Nachahmung zufde 0
Hemdenfabrik 0 berechnet Paaiaten-rüerfe an 20 bis 25 0 Rabatt

1 zugeſtellt . — Tadelloſe Auferti⸗ eWaurten I ab, da wir wegen interner Veränderung beabsichti di-
Rundschragtz gulig nach Maaß . 9193 Original - - Stollen 15

Artikel Aanere 27645
mit der Fabrik - NMarke

Illustrirter Kalalog kostenfrei .

kauffen Sie bei 2651⁴4

Adam Gebhard ' s Nachf .
NA NO . 56

— — ̃ U—
Gaslüstres

0 7, 24 , Landsberger & —

380 . Frz . Kuhn ,
Krouen⸗Parf ,

Nürnbera . Hier : werden billig eingeſtickt .
Monogramme

Lindenhof ,
Meerfeldſtraße 45 ,

1 lnes .

7 Egon Schwartz
Comptoir N 7, 12 , Telephon 1734

empfiehlt alle Sorten

NKuhgkKohlenEiformbriketts und Coaks
in beſten Qualitäten zu hilligſten Tagespreiſen . — 5
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